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Lin neues Bahnprojekt Bafel —Stuttgart
durch wiefental und Schwarzwald .
T . Zell i. SB ., 14 . März . Zur V sprechung eines neuen Bahn¬

projektes war von den Gemeindevertretungen der Wiesentäler Städte
Lörrach, Schopfhrim, Zell , Schönau , Todtnau ufw . eine öffentliche
Versammlung in das Gasthaus zum Löwen einberufen worden , welche
sich eines außerordentlichen starken Besuches aus allen interessierten
Gemeinden des Wiesentals zu erfreuen hatte . Es waren 21 Gemein^
den und 6 Städte vertreten . Auch einige Landtagsabgeordnete , so
derjenige von Lörrach-Stadt , E . Rösch , hatten sich eingefunden , wäh¬
rend sich andere wegen ihres Fernbleibens entschuldigten und schrift¬
lich^ ihre Sympathie an dem neuen Projekte bekundeten.

Im Namen des einberufenen Initiativkomitees eröffnete Bürger¬
meister Steiuman -Zell i . W , die Verhandlungen mit einem kurzen Be¬
grüßungsworte und gab dann Bürgermeister Dr . Eugelmeier -Lörrach
das Wort , der in kräftigen Zügen zunächst das Entstehen des Projektes
und dann den volkswirtschaftlichen Wert desselben schilderte. Den
Verkehr im Wiesental , namentlich denjenigen bis Todtnau , bezeichnet ^
er als mangelhaft und ungenügend . Unter den jetzigen Verhältnissen
konnte sich Industrie und Handel nicht in der wünschenswertesten
Weise entwickeln. Die Notwendigkeit , daß der südliche Schwarzwald
eine Bahnverbindung erhalte , sei selbst von der Petitionskommission
des Landtags anerkannt und das vorliegende Projekt diene niche ln
erster Linie lokalen , sondern mehr allgemeinen Interessen , weil es sich
einem andern Projekte angliedere , das eine Bahnverbindung zwischen
Titisee und Billingen bezwecke, womit dann eine direkte Linie mit
Stuttgart hergestellt sei.

Der Referent hob nun die Vorteile der Linie für das Wiefental
und Basel , wie auch der gesamten Nordschweiz hervor , gegenüber der
projektierten Randenbahn , welche von Schaffhausen und Zürich ihre
Förderung erhalte , für Baden selber aber nur ganz geringe Bedeut -
ung habe . In erster Linre würden sich die Wiesentäler für den Aus¬
bau der Linie Basel -Zell-Todtnau -Titisee interessieren , um den An¬
schluß des Wiesentals nach Freiburg und Donaueschingen zu erhalten .
Sie würden sich aber auch mit allen Kräften für den Ausbau des
Teilstückes Titisee -Böhrenbach-Billingen ins Zeug legen, weil Da¬
durch die neue Linie erst ihre volle volkswirtschaftliche Bedeutung
erhalte . Es fei nun Aufgabe dieser Versammlung , sich über die
Wünsche der Bevölkerung auszusprechen und einen Aktionsausschuß
einzusetzen , der die Verwirklichung dieser Wünsche anstrebt , wobei
natürlich die Handelskammer als die gegebene Vertreterin der In¬
dustrie- und Handelsinteressen nicht fehlen dürfe .

Nach diesen Ausführungen gab Direktor Steinle -Schopfheim Er¬
klärungen des Projektes nach der technischen Seite hin . Wer von
Basel nach Stuttgart fahren wolle, habe heute einen ziemlich weiten
Umweg zurückzulegen . Ueber Karlsruhe seien es 387 , über Schaff-
Haufen -Singen -Jmmendingen 383 und über Waldshut -Weizen-Jm -
mendingen , welche Strecke aber wegen Fehlen des Schnellzugsoerkehrskaum in Betracht komme , 27g Kilometer . Die Randenbahn würde
dem Verkehr aus Basel eine kaum nennenswerte Verkürzung bringen .
Heber Todtnau -Titisee -Villingen würde sich der kürzeste Weg noch um
weitere 80—40 Kilometer abkürzen, wobei natürlich vorausgesetzt
werde, daß für die projektierte Linie der Schnellzugsverlehr einge¬
richtet wird , andernfalls würde die Bahn kaum über lokale Bedeutung
hinausgehen . Der Redner gab dann ein kleines Bild über die Art
des Baues und seiner Kosten und gab seiner Ansicht dahin Ausdruck,der Bau werde wegen der vielen Steigungen und Tunnelanlagen ein
sehr kostspieliger werden und im ganzen auf ca. 12 Millionen Mark
zu stehen kommen. Diese Zahlen seien natürlich keine bestimmten,
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sondern nur approximative und bei der gegenwärtigen Sparpolitik in
Baden werde man wohl mit dem Projekte in Karlsruhe vorläufig
keine gute Aufnahme finden , aber seien gegenwärtig die Zeiten auch
schlecht, so müsse man für die kommenden guten wieder sorgen. Das
Projekt habe seine Berechtigung, seine Ausführung gereiche dem gan¬
zen Badenerlande zum Segen . Wenn ein fester Wille vorhanden sei ,
dasselbe durchzuführen, so finde sich gewiß auch ein Weg.

Nach einer kurzen Pause wurde in die Diskussion über das Gehörte
eingetreten . Das erste Votum hatte Bürgermeistere Keller von Todt¬
nau , der sich bitter beklagte, wie Todtnau so stiefmütterlich behandelt
sei . Die Wünsche seien ja bescheiden und bezweckten in erster Linie
die Verstaatlichung und den Ausbau der Schmalspurbahn Zell-
Todtnau . Dr . Eugelmeier gibt noch eine kurze Erklärung darüber ,
warum man gerade jetzt mit diesem Projekte in die öffentliche Dis¬
kussion trete . Es sei dies hauptsächlich geschehen, um zu verhindern ,
daß beim Bau der Linie Titisee -St . Blasien auch schon auf diese Linie
Bedacht genommen werde und namentlich auch deshalb , um die Vor¬
teile dieses Projektes demjenigen der Randenbahn entgegenzuttellen .
Redner schlug vor , einen engeren Ausschuß aus vier Mitgliedern und
einen weiteren mit Vertretern aus allen interessierten 26 Wiesentaler
Gemeinden zu wählen . Der Vorschlag wurde von der Versammlung
gutgeheißen und zunächst das engere Komitee , bestehend aus den
Herren Dr . Gugelmrier -Lörrach, Direktor Steinle -Schopfheim, Bürger¬
meister Steinmann -Zell und Bürgermeister Thoma -Todtnau , gewählt .
Der weitere Ausschuß besteht aus ca. 70 Mitgliedern ; ihm gehören in
erster Linie die Bürgermeister der 26 Wiesentäler Gemeinden an , so¬
wie ein bis vier Mitglieder aus dem Eemeinderat oder der Bürger¬
schaft der betreffenden Gemeinde, welche nach dem Vorschläge aus der
Versammlung gewählt werden.

Nach Vornahme der Wahl richtet Landtagsabgeordneter Rösch
noch einige sehr beifällig ausgenommen« Worte an die Versammlung ,
in welchen er die hohe Bedeutung des Projekts in volkswirtschaft¬
licher und oerkehrstechnischer Beziehung anerkennt , und bemerkte , daß
nun die mehr lokales Interesse fördernden Projekte in den Hinter¬
grund treten sollten, wenn für das vorliegende Projekt ein Erfolg zu
erwarten sei. Redner gibt zum Schlüsse seiner Ausführungen die Er¬
klärung ab , daß er, falls er wieder in den Landtag gewählt werden
sollte, für das Projekt mit aller Kraft eintreten werde .

Den Schluß der impofant verlaufenen Versammlung bildete die
Annahme folgender einstimmig angenommenen Resolution

f „Eine aus 26 Gemeinden des Wiesentales besuchte Versammlung
spricht sich dahin aus , daß die Schaffung einer durchgehenden Eifen -
dahnlin : von Bafel nach Titisee zum Anschluß an das Bahnnetz Frei -
burg—Donaueschingen sowohl aus lokalen Verlehrsgründen als im
Interesse des gifamten badischen Oberlandes gelegen und sie beauf¬
tragt den von Ihr gewählten Ausschuß , diesen Plan nachdrücklich zu
verfolgen.

"

Badische Chronik .
— Karlsruhe , 15 . März . Nach der Sitzung des Eisenbahn¬

rats , über die ausführlich berichtet wurde, hat nach dem „Hdlb .
Tgbl .

" auch die Gencraldirektion eine Sitzung abgehalten . Das
Kollegium dieser Behörde hat sich einmütig auf den Standpuntt
des Eisenbahnrats gestellt . In der am folgenden Tage stutt-
gehabten Sitzung des Staatsministcriums haben sich sämtliche
Mitglieder des Staatsministermms einmütig für die Abschaf¬
fung der zwei beschleunigte» Pcrsonenzüge auf der Hauptstrecke
usw. ausgesprochen . Es besteht also ein Widerspruch zwischen
Gencraldirektion und Staatsministcrium .

c? Ettlingen , 15. März . Das goldene Berussjubiläum zu feiern ,
war in den letzten Tagen dem Eroßh . Forstmeister , Herrn Rudolf
Widmann , am Forstamt Ettlingen vergönnt .

= Mannheim , 15 . März . Der ledige Matrose Michael Fritz fiel
am Samstag nachmittag von seinem Schiff in den Rhein und er-

Telephon-Nr. 86 . 85 . Jahrgang .

trank . — Der ledige 24jährige Heizer Max Köhler stürzte gestern
von dem Deck eines Schiffes in den Heizraum und erlitt einen Becken¬
bruch.

— Wertheim , 14 . März . Neben den im Konkurse des Farren -
Händlers llllmer von Reicholzheim stehenden 106 000 Schulden ist
fü- die Gläubiger ein Vermögen von 16 000 M (nicht 160 000 JL ,
wie infolge Druckfehlers gemeldet) vorhanden .

A Baden -Baden , 15. März . Die hiesige „Liedertafel Aurelia "
hat wieder einen musikalischen Leiter . Sonntag abend hielt dieselbe
eine außerordentliche Generalversammlung ab , in welcher anstelle des
Herrn Carl Beines , welcher bekanntlich nach Freiburg übersiedelt ,
Herr König ! . Musikdirektor Karl Hirsch aus Heilbronn einstimmig
zum Dirigenten des Vereins gewählt wurde . Hier wird er neben
der Leitung der „Liedertafel Aurclia " voraussichtlich auch diejenige
des „Baden -Badener Chor-Vereins " übernehmen . Herr Hirsch findet
hier also ein reiches Feld für feine musikalische Tätigkeit .

0 * Freiburg , 14 . März . Ein italienischer Gauner wurde aus
der Schweiz ausgeliefert , er hatte sich vor der Strafkammer hier we¬
gen erschwerter Diebstähle zur Rechenschaft zu stellen. Es war der
26 Jahre alte Taglöhner Felix Parolo aus Biandronno ( Como ) , der
am 19. September v . I . aus Frankreich nach Wyhlen kam und dort
freche Diebstähle ausübte . Mit elektrischer Taschenlampe schlich er
sich in Jtalienerauartiere und bestahl die Schläfer . Parolo erhielt
hier 2 Jahre Zuchthaus.* Todtmoos, 15 . März . Gestern nacht ist zwischen Todt¬
moos-Rütte und Dernau der ledige Gärtner Jakob Lenz , ge¬
bürtig von Wiesental, erfroren.

( ! ) Haltingen , 14. März . Bor einigen Tagen erhielt ein Rekrur
einen Stich in die Augengegend, durch den das rechte Auge verloren
ist . Der Täter , ein Arbeiter am Bahnbau , wurde verhaftet und ins
Lörracher Amtsgefängnis abgeführt.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 15. Mär-

(P Ueber den Schlußakt der Arbeiterfortbildungskurse , der ft
letzten Freitag stattfand , berichtet uns ein Kursteilnehmer : Nach - *
Dauer von fünf Monaten find vorgestern abend die Arbeiterfort - . , -
dungskurse geschlossen worden. Ueber 150 Teilnehmer hatten sich zum
Schlußakt in der Leopoldschule eingefunden. Zur Freude der Teilneh¬
mer waren Herr Erster Bürgermeister Dr . Paul , Herr Stadtschulrat
Dr . Eerwig und die Herren Stadtschulräte Dr . Haas und Kolb auch
erschienen . Daraus war zu sehen, daß diesen Unterrichtskursen von
Seiten der Stadt - und Schulverwaltung das Interesse entgegenge¬
bracht wird , das sie mit Recht verdienen. Herr Hauptlehrer Braun ,
der die Kurse von Anfang an organisierte und leitete , hieß die Ver¬
treter der Stadt - und Schulverwaltung willkommen. Er sprach dann
über den hohen Wert einer guten Schulbildung , was zuerst von den
Städten verkannt worden sei. Diese wüßten wohl , daß ein Volk, dar
viel für seine Schule tue, auch wirtschaftlich stärker vorwärts komme,
als ein anderes . In der Erkenntnis von dem hohen Werte der geistig
gen Durchbildung jedes einzelnen, auch des Arbeiters , habe die Stadt
Karlsruhe vor zwei Jahren eine Art Arbeiterfortbildunzsschule ins
Leben gerufen , indem sie llnterrichtskurse im Schreiben , Rechnen ,
Buchführung und Eesetzeskunde einrichten ließ, die allen Arbeitern
zu unentgeltlichem Besuche offen stehen . Diese Arbeiterschule erfuhr
im letzten Jahre dadurch eine bedeutende Erweiterung , daß die Zahl
der Kurse vermehrt und als neues Unterrichtsfach Stenographie ein -
geführt wurde . Daneben wurden an der Gewerbeschule Kurse für
Zeichnen und Volkswirtschaftslehre eingerichtet und den Arbeitern zu¬
gänglich gemacht . Im ganzen haben 259 Personen in 11 Kursen an
dem Unterrichte teilgenommen ; auch 16 Damen haben sich beteiligt .
Es erteilten Herr Hauptlehrer Braun Eesetzeskunde , hauptsächlich Be¬
lehrungen über die staatlichen Versicherungsgesetze , Herr Hauptlehrer

essanten Entdeckungen , He er gemacht habe, von den Pässen , die er
überschritten und die namentlich in Transhimalaya — einem Gebiet ,
das er' zuerst erforscht — zu den verschiedensten Gebirgsketten gehören .

Der Redner schilderte dann das Leben der Lamas und berichtete ,
wie er bei dem Taschi -Lama 49 Tage zu East gewesen und nach Herzen -,
lust alle Sehenswürdigkeiten , wie noch nie ein Europäer vor ihm ,
photographisch habe aufnehmen dürfen. Von Abgesandten wurde er
darauf veranlaßt , auf dem nächsten Wege nach Indien zurückzulehren ;
Hedin machte aber zunächst einen Abstecher nach Nepal und dann suchte
er die Quelle des Bramaputra . Er habe ihr Problem systematisch
und wissenschaftlich so gründlich gelöst , daß es sich für die Engländer
kaum lohnen dürfte , ihm dieses Verdienst zu bestreiten . Sven Hedin
besuchte auch die Quelle des Indus , verweilte in der Residenz der
beiden Vizekönige von Westtibet und kehrte dann nach Lhassa zurück .
Als er nach dem Karakorumpaß reiste , geriet er in die strengste Kälte ,
die der Karawane sehr schadete ; auch wurde sie häufig eingeschneit .
Die wittere Durchwanderung Tibets glückte nur dadurch , daß er sich
als Tibetaner verkleidete, und auf diese Weise gelang es ihm , zwei
bisher vollständig unbekannte neue Provinzen mit ihren Handels¬
und Salzwegen zu entdecken. Diese Gegenden zeigte Hedin später in
vorzüglichen Lichtbildern; die von dem Forscher auf die Lichtwand
geworfenen neuen Karten Tibets sahen ganz anders aus als wir sie
im Atlas zu finden gewohnt sind.

Hedin hatte seinen Vortrag mit vielen humorvollen Wendungen
gewürzt , die die Heiterkeit der Versammlung erregten , so z . D . als
er auf die vielen Sekten zu sprechen kam , die sich in „wichtigen Punk¬
ten " voneinander unterschieden , indem nämlich die eine Sekte die Ee -
betsmühle nach rechts drehe und die andere nach links . Heiterkeit
erregte es auch als er davon sprach, daß der normale Tibetaner nur
ein Drittel eines Weibes genieße , das er mit andern teile ; dieses eine
Drittel sei aber für einen europäischen Geschmack schon mehr als genug !

Nachdem der Redner unter starkem Beifall geendet , überreichte ihm
der Vorsitzende unter schmeichelhaften Worten die Humboldtmedaille ,
die bisher nur dreimal , zuletzt 1897 an Fridtjof Nansen , vergeben
worden ist. Hedin dankte bewegt . indem er feines deutschen Lehrers ,
des verstorbenen Geographen v . Richthosen , pietätvoll gedachte. Hier¬
auf empfing das Kaiferpaar den Forscher in der Loge. De : Kaiser
überreichte Sven Hedin hierbei die große goldene Medaille ff«? Wissen«
\m ^

Theater , Kunft und Wissenschaft .
=z. Karlsruhe , 15 . März . Unsere heimische Komponistin Fräulein

Clara Faißt gab gestern im Museumsjaale einen Lieder - und
Balladen - Abend mit durchweg eigenen Kompositionen . Für
ihre Liedervertonungen hatte Frl . Faißt Dichtungen von Anna Ritter ,
F . Hein, Lienhard , Heyfe, Geißler u . a ., dann solche aus des „Knaben
Wunderhorn " gewählt . Schon die Auswahl der Gedichte läßt auf
vornehmen künstlerischen Geschmack schließen und in der Vertonung
weiß die Komponistin sich dem Inhalt der poetischen Schöpfung an¬
zupassen . Unter der großen Anzahl der zum Vortrag gebrachten
Lieder erhielt der Hörer von der „Insel der Vergessenheit", dieser
wunderbar abgeklärten Dichtung Anna Ritters , der „Rosenmär " .
„Meine Seele ist leiderprobt " und von der Ballade „Das römische
Glas " den tiefsten Eindruck. Hierin ward die warmbeseelte Empfin¬
dung offenkundig, dank deren von einer völligen Erschließung des
eigensten Gehalts der dichterischen Gedanken gesprochen werden darf ,
wie denn überhaupt die Stärke der Kompositionen Clara Faitzt 's in
der Ermittelung und Betonung der Stimmung , die ein Gedicht ent¬
hält , liegt . Ihr Streben , stets eine passende Umrahmung zu finden ,
die jeder lleberladung fremd , wird erfolgreich durch die Vielgestaltig¬
keit der Ausdrucksmittel , die ihr zu Gebote stehen . -

Die Interpreten der Lieder , Frau Anna V .ierordt - Helbing
(Sopran ) von hier und Herr Hofopernsänger Lußmann aus Mann¬
heim , hatten sich mit Freude an ihre Aufgabe gemacht und der schöne
Erfolg .des Abends darf nicht zum mindesten ihrer bereitwilligen Mit¬
wirkung zugesprochen werden . Frau Vierordt - Helbing , deren
starke Stimme den Liedern oft einen dramatischen Charakter lieh,
erzielte vor allem mit der „Seerose"

, „Die innere Stadt " und „Kind¬
heit" herzlichen Beifall . Der Mannheimer Tenor , dessen weiche , gut
geschulte Stimme von Gastspielen im Hofthcater her bekannt war ,
trug sehr gut und mit Ausdruck vor . Zwei Lieder , darunter ein
reizendes „Wanderlied "

, mußten wiederholt werden . Am Flügel be¬
gleitete Frl . Faißt mit besonderem Geschick . Applaus und Blumen
wurden auch ihr in reichem Maße zuteil .

Qi Mannheim , 15. März . Lehars jüngste Schöpfung „Der Mann
mit den 3 Frauen " erlebte am Samstag im Reuen Operettentheater
die hiesige Erstaufführung , die trotz brillanter Darstellung nicht dar¬
über biiuvegzutäufchen vermochte, daß Musik und Handlung bei wei¬

tem nicht an die „Lustige Witwe " heranreichen . Aber sie erheben sich
qualitativ wenigstens über die übliche Dutzendware . Verschiedene
Stellen der Partitur , die sich auch durch eine ungemein geschickte Or¬
chesterbehandlung auszeichnet, sind von großem musikalischem Reiz .
Das zahlreich erschienene Publikum war wieder sehr beifallsfreudig ,
so daß manches Solo und Duett 6a capo gegeben werden mußte .

= München, 14 . März . Im Schauspiclyaufe wurde die Urauf¬
führung von Hermann Hcijcrmans dreiaktigem Spiel „Seltsame
Jagd", das die tragisch endende Bekehrung eines Lebemanns schildert ,
mit sehr frc -undlichem Beifall ausgenommen , welcher seinen Höhepunkt
nach dem zweiten Akte erreichte und vor allem der glücklichen und
wirksamen Darstellung zu gelten schien .

Der Vortrag « ven Hedins in Berlin .
— Berlin , 13 . Mar, . Nachdem Sven Hedin , der berühmte

Tibetsorscher bereits in London und Paris über feine letzten Reise¬
erlebnisse berichtet hatte , stellte er sich gestern in Anwesenheit des
Kaiserpaares in der Gesellschaft für Erdkunde und Kolonialwesen vor .
Im Krollschen Thcaterseal , wo der Vortrag stattfand , waren die
Spitzen der bürgerlichen und militärischen Behörden und die Großen
der Gelehrtenwelt erschienen , auch ein bunter Damenflor belebte die
ernste Versammlung . Der Kaiser war in Admiralsuniform , die
Kaiserin in schwarzer Robe erschienen . Hinter ihnen hatten in der
Hcfloge Prinz Oskar und der Regent vcn Braunschweig Platz ge¬
nommen. Der Bruder des Herzogs, der bekannte Afrikareisende Herzog
Sldolf Friedrich, saß im Parterre . Der . Vorsitzende der Gesellschaft für
Erdkunde, Geheimrat Wahnschaffe , von der Bergakademie , eröffnete
die Versammlung , indem er bas Kaiserpaar und Sven Hedin be¬
grüßte .

In gutem Deutsch un^ lcb ' ndiger Darstellung berichtete Sven
! Hedin, dpß er seine letzte Reise als die fünfte seiner Reisen von Stock¬

holm aus im Oktober 1805 angetreten habe . Er bezeichnete Tibet als
j die höchste Protuberanz auf der Erdoberfläche , viermal so groß wie
Frankreich, mit Höhen, die sämtlich größer sind als der Mont -Blanc .
Ein extremes Klima bringe furchtbar kalte Winter . Gras fei eine
Seltenheit , was die Verpflegung der Karawanen besonders schwierig
mache . Hedin nannte die Forscher , die vor ihm in Tibet gewesen , und
spendete dabei der letzten Expedition des Dr . Tafel Worte der Be¬
wunderung . Er berichtete dann von de» vielen wichtigen und inter¬
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Thum Schreiben und Rechnen, Herr Hauptlehrer Fischer Buchführungund Korrespondenz, Herr Hauptlehrer Steinhäuser Eabelsberger Ste¬
nographie und Herr Hauptlehrer Schächner die Stenographie des Sy¬
stems Stolze -Schrey. Der Besuch der Kurse war ein guter , die älteren
Teilnehmer haben sich besonders eifrig an dem Unterrichte beteiligt .
Herr Braun dankte der Stadtverwaltung für diese neue Art sozialer
Fürsorge im Namen aller Kursteilnehmer . Auch Herr BürgermeisterDr . Paul und Herr Stadtschulrat Dr . Gerung hielten Ansprachen und
drückten den Teilnehmern ihre Anerkennung aus über die guten Er¬
folge, die aus den aufgelegten Arbeiten zu ersehen seien. Sie wünsch¬ten , daß die Arbeiter auch in Zukunft von dieser Einrichtung Gebrauch
machen möchten . Herr Schlosser Lauinger dankte den Lehrern im
Namen der Kursteilnehmer . Möchten diese Kurse auch in Zukunft er¬
halten bleiben . Hier kann sich mancher Arbeiter noch Kenntnisse an-
ergnen, die ihm wegen Not und Entbehrung in der Jugend versagtwaren . An Wissen und Können trägt keiner schwer.

$ Besitzwechsel. Das altrenommierte Hotel zum »Grünen Hof "
nebst Restaurant zum „Eriinwald " ging auf dem Wege der Verstei¬
gerung um den Preis von 272 00ü M samt Inventar in den Besitz der
Grabbrauerei A. Printz über.

5 Die Generalversammlung der Vereinsbank findet Dienstag den
16. ds . Ms ., abends 6% Uhr , im großen Saale der Eir tracht statt .
Bekanntlich feiert die Genossenschaft ihr 50. Geschäftsjahr . Da seitensder Verwaltung von der Abhaltung eines besonderen Festaktes abge¬
sehen wurde , wird die Versammlung den Anlaß bieten , der zuriickge-
legten Zeit zu gedenken, und darf wohl auf einen zahlreichen Besuchder Generalversammlung gerechnet werden.

0 Liederhalle -Kolosseumsabend. In großer Zahl waren sie her¬
beigekommen, die Weible ^n , Mägdlein und Männlein der Liederhalle¬
familie , um einige Stunden heiterer Abwechselung zu verleben ; und
ste hatten 's nicht zu bereuen , den Weg bei rauhster Witterung gemacht
zu haben , war es doch eine bunte Auslese humoristischer Darbietungen ,die in 3 Lustspielen („Ein kleiner Irrtum "

, „Doktor Peschke"
, „Mon¬

sieur Herkules" ) und sonstigen Leistungen geboten wurden . Wir dür¬
fen bei sämtlichen Mitwirkenden anerkennen , daß sie in ihre Aufgabe
sich vertieft hatten und sich vortrefflich mit solchen abgefunden haben ,und daß verschiedene Rollen sogar den Stempel vollendeter Kunstfer¬
tigkeit trugen ; außerordentlichen Erfolg hatten diese Spiele . Von den
ausgezeichneten Leistungen seien jene der Damen Harrer , Klokow,
Lamp , Malte und Bögtle und der Herren Vereinspräsident Harrer ,Schwarz, Schäfer, Lutz, Malte und Stöhrmann hervorgehoben . Unter
anderen war der Barbier des Herrn Schwarz, der Herkules des Herrn
Harrer von urkomischer Wirkung und derartiger Natürlichkeit , daßman versucht war , zu glauben , es sei das die Folge einstiger wirk¬
licher derartiger Berufstätigkeit . Frau Harrer hat es verstanden , die
heiratslustige alte Jungfer vortrefflich zu zeichnen . Die Soloquar¬
tette — mit terlweiser Klavierbegleitung von Frl . Saar — der Her¬
ren Dr . Eoy , Kemmer, Höllischer und Müller , der Othello des Herrn
Schäfer, die humoristischen Vorträge des Herrn Sens , die Leistungender 14. Artilleriekapelle unter Obermusikmeister Liese seien nicht nur
der Vollständigkeit wegen erwähnt , sondern weil es Abwechselungen
waren , die sich würdig in das Programm einreihten . Hochbefriedigtund in nachhaltiger Heiterkeitsstimmung trennte man sich in später
Nachtstunde.

Ö Die Abendunterhaltung der Karlsruher Feuerwehr fand am
vergangenen Samstag in dem großen Saale der Festhalle statt und
hatte die Feuerwehrleute der Residenz nebst ihren Angehörigen sehr
zahlreich versamn elt Als Vertreter der Stadt hatten sich hierzu ein¬
gefunden Oberbürgermeister Siegrist , Bürgermeister Dr . Paul ,Stadtbaurat Helck und Stadtrat Schlebach . Der - Abend¬
unterhaltung war die Idee „Eingemeindung der Erünwinkler
Feuerwehr " zugrunde- gelegt . Außer der offiziellen Feier der Einge
meindung >oh das Festprogramm noch verschiedene Volksbelustigungen
vor. Um 8Vs Uhr fand der Aufmarsch der Karlsruher Feuerwehr

,zur Festwiese statt , denen die eingemeindeten Wehren von Rüppurr
Beiertheim und Rintheim folgten . Die Hauptleute begaben sich aufdas Festpodium , um hier die Erünwinkler Feuerwehr zu erwarten
Punkt 8 llhr 40 Min . zog dieselbe unter Kanonendonner und Elocken -
geläute ein, begrüßt von einem Sängerhoch des Gesangvereins Con-
cordia . Es schloß sich nun ein feierlicher Eingemeindungsakt an , wo¬
bei die Grünwinkler herzlich willkommen geheißen wurden . Nach die¬
sem offiziellen Festprogramm fanden allgemeine Volksbelustigungen
statt . Die Herren Volk und Deusch, die hier längst keine Unbekannten
mehr sind , gaben Proben ihres Könnens ab und ernteten damit über¬
aus reichen Beifall . Ein Intermezzo , „Die Feuerwehr in der Rasier¬
stube", erregte viel Heiterkeit . Ein Elückshasen bot jedem Gelegen¬
heit , die schönsten Gegenstände zu gewinnen . Die Volksbelustigungen
erreichten natürlich in dem Tanz ihren Höhepunkt. Der Kotillon , an
dem sich etwa 500 Paare beteiligten , bot einen imposanten Anblick .So tanzte man nach den lustigen Weisen der Feuerwehrkapelle unter
Herrn Hellmuths Leitung , bis der anbrechende Tag zum Aufbruch
mahnte .

( )Derhafteter Deserteur . Heute nachmittag Z42 Uhr wurde ein
dem hiesigen Bekleidungsamt angehöriger Oekonomiehandwerker, der
sich seit gestern entfernt hatte , verhaftet . Er wurde auf dem Werder¬
platz von einem Schutzmann betreten , als dieser aber zur Festnahme
schreiten wollte , wiedersetzte sich der Ausreißer und ergriff die Flucht,konnte jedoch bald eingefangen und drei Soldaten übergeben werden,die eins weitere Verbringung des Deserteurs veranlaßten . Wie wir
hören ,

"
c. der Verhaftete schon mehrmals seinen Posten verlassen.

§ Festgenommen wurden : ein 28 Jahre nlter lediger Reisender
aus Hannover , der für eine Verlagshandlung in Dresden auf das
Buch „Praktische Winke für den Haushalt " in Ulm, Stuttgart , Heil¬bronn und hier Bestellungen suchte, sich in der Regel das Werk mit
4 «ll im Voraus bezahlen ließ , die Bestellscheine nicht einsandte und das
Geld in seinem Nutzen verwendete . Hier hatte er sich auf diese Weise
160 Ji erschwindelt. Ferner ein 19 Jahre alter Friseur von hier ,weil er seinem Arbeitgeber für 25 Zigaretten entwendete . Weiter
eine 30 Jahre alte ledige Köchin aus Rastatt , die vom Amtsgericht
Gernsbach zur Erstehung einer 3wöchentlichen Gefängnisstrafe verfolgtwird , zwei 17 und 18 Jahre alte Taglöhner von hier , weil sie 25 KgBlei und Kupfer stahlen und endlich ein 23 Jahre alter Fabrikarbeiter
aus Matzendorf, den das Richteramt in Solothurn wegen llnter -
fchlagung verfolgt . _

Vermischtes.
hd Frankfurt o. M., 15 . März. (Tel .) Auf der Radelbahn

Lei Crouberg ereignete sich gestern nachmittag ein schwerer Un¬
glücksfall. Ein mit zwei Personen besetzter Schlitte », den ein
junger Mann aus Offenbach steuerte, überholte auf dem unteren
Teil der Bahn einen Einsitzer -Rodel. Da dieser nicht mehr
Platz machen konnte , wurde der Zweisitzer aus der Bah» getra¬
gen und gegen einen Baum geschleudert. Die mitfahrende
Dame, ein Fräulein Reiffenstcin aus Frankfurt , wurde so un¬
glücklich gegen den Baum geschleudert , daß sie besinun «gslos
liegen blieb. Sie erlitt einen schweren Schädelbruch und eine
Gchiruerschüttcruug. Man hofft indes , die Verunglückte am
Leben zu erhalten . Der junge Mann erlitt nur leichtere Ver¬
letzungen .

hd Straßburg i. E>, 15 . März . (Del.) Am Samstag abend
wurde die 17jährige Magdalcue Bernhard , als sie von der Arbeit
heimkehrte , im Vorort Neudorf von dem Arbeiter Rudloff auf
der Straße erstochen . Rudloff verfolgte das Mädchen schon
lange mit seinen Liebesanträgen , ohne erhört zu werden. Der
Mörder konnte m derselben Nacht noch verhaftet werden .61. Rom , 15 . März . (Privattel .) Der „Meffagerp " ver¬
öffentlichte am 13. März die aufsehenerregende Mitteilung , daß
ui Mailand eme Scharlach-Epidemie allsgebrochen fei und daß

gootrete reffe ._
bereits 10 000 Kinder am Scharlach erkrankt seien. Die Zensur
hat dieses Telegramm bisher verhindert mfl» es wurde brieflich
nach Berlin weiter gegeben .

----- Haag , 15. März . (Tel .) Südlich vom Hoek van Hollandwurden drei Leichen gefunden. Ĵhre Identität ist noch nicht festge¬
stellt, doch glaubt man , daß es sich um Personen vom deutschen Voll¬
schiffe „Margret «" ha,Welt.

Vom Reichslustschiff .
» :- Friedrichshasen , 15. März . (Tel .) Heute vormittag vor 149

llhr erfolgte ein neuer Ausstieg des Reichsluftschiffes „Zeppelin 1"
Die Aushölung aus der Halle und der Aufstieg vollzogen sich rasch
und glatt Der Ballon kreuzte zunächst über Friedrichshafen und
schlug dann die Richtung nach dem Areal der Lustschiffbaugesellschast
am Riedlpark ein , wo die längst geplante Landung aus festem Bode»
erfolgen sollte. Ein leichtes Schneegestöber durchwehte das Gelände ,
auf dem sich eine große Anzahl Neugieriger angesammelt hatte . An¬
wesend waren der Inspekteur der Verkehrstruppen , Eenerallt . von
Lyncker, und Major Groß. Der Platz für die Landung , unweit der
zukünftigen Halle , war durch eine Flagge markiert . Von % 9 Uhr bis
9 % llhr umkreiste das Luftschiff mehrere Male das Areal in einer
Höhe von 50 Metern zirka und machte dabei zahlreiche Manöver , die
sen Anschein erweckten , als wollte es nunmehr landen . Die Hoffnung
war jedoch vergebens . Als das Militär , das bei der Landung behülf-
lich fein sollte, auf dem Platz erschien , hatte das Luftschiff bereits
signalisiert, daß es auf eine Landung verzichte. Darauf entschwand
der Ballon in der Richtung nach dem See und landete um 10y2 Uhr
glatt bei der schwimmenden Halle . Ein Grund , weshalb das Lan -
dungsmanöoer nicht zur Ausführung kam , ist nicht bekannt geworden.

Telegramme der „Badischen presse".
---- Berlin , 15 . März . Der frühere hessische Gesandte am

preußischen Hofe . Wirkt. Geh . Rat von Ncidhardt , ist gestorben .— Rom, 15. März . Bis heute vormitt . g waren von 75 Stich¬
wahlen 68 Resultate bekannt . Gewählt sind 49 Konstitutionelle ,darunter 34 Ministerielle und 3 gehören der konstitutionellen Opposi¬
tion an . 10 sind Radikale , 2 Katholiken . Sodann wurden gewählt
6 Republikaner , 11 Sozialisten , 1 Christlich-Sozialen . Der Unter¬
staatssekretär der Posten und Telegraphen , Bertetti , ist bisher noch
nicht wiedergewählt .

bd London, 15 . März . Die „Times " veröffentlicht einen
Brief des Handelsministers Churchill» worin dieser seine Haltung
in der Zollfrage auseinanderjetzt und besonders hinsichtlich der
Politik der Zoll-Repressalien an die Rode erinnert , welche er über
diese Angelegenheit schon früher gehalten hat und in welcher er
eine derartige Politik bekämpft .

— Petersburg , 15. März . Das Befinden des Ministerpräsidenten
Stolypin war . gestern weniger gut. Es sei eine Lungenentzündung
eingetreten .

bd Petersburg » 15. März . Gestern abend besetzte ein
starkes Polizeiaufgebot das hiesige psycho -ncurologische Institut
und nahm bei jedem einzelnen Jnsaßen Haussuchungen vor.
Zwanzig Personen wurden in die Festung abgcführt. Auch außer-
halb des Instituts sind zahlreiche Verhaftungen erfolgt . Es ist
noch nicht bekannt, welche Anschuldigungen diesen Maßnahmen
zu Grunde liegen.

dd Petersburg , 15. März . Die Schwarze Meerflotte hat
Befehl erhalten , sich zum Schutze der russischen Interessen in
Persien bereit z» halten.

— Konstantinopel, 15. März . Die Ernennung Nazims Paschas
zum Justizminister wird amtlich bekannt gegeben. ,

bd Oran , 15. März . Die hiesige Militärbehörde entdeckte in Co-
lomb Bechar eine Organisation , welche zu dem Zweck gegründet war .die Desertierungen von Soldaten der Fremdenlegion zu begünstigen.
Eine strenge Untersuchung ist eingeleitet , doch wird größtes Still¬
schweigen in der Angelegenheit bewahrt .

Zur Wahl in Bmgen -Alzeh.
hd Tarmstadt , 15. März . Das Verhalten", dar Rational -

liberalen bei der ReichstagsstickMihl in Bingen-Alzey ruft immer
neue Ptotestc in den Kreisen der natioualliberalcn Jugend her¬
vor. Die gestrige Vertreterversammlung des Landesverbandes
der Jnnglibcralc « in Hessen beschloß eine Resolution, welche die
int Wahlkreise Bingen-Alzey von nationalliberaler Seite aus¬
gegebene Stichwahlparole zu >Gunsten des Zentrumskandidaten
durchaus nicht billigt und an alle Liberalen in Hesscrt und im
Reiche die dringende Mahnung richtet , im Interesse einer ge¬
sunden und freiheitlichen Entwicklung des engeren und weiteren
Vaterlandes nicht ans kurzsichtigem Parteifanatismns in solcher
Weise gegeneinander Stellung zu nehmen , daß davon nur die
Feinde des nationalen und liberalen Gedankens Vorteile haben
tonnen.

Der Rationalitätenstreti in Oesterreich.
m.k . Prag , 15 . März . (Privattel . ) Der Professor an der

Prager deutschen Universität Tr . Bccneken zeigte dem Senat
a», daß er beabsichtigt , mit Rücksicht auf die in Prag herrschenden
unerquicklichen deutsch-feindlichen Znstände sein Prager Lehramt
auszugrbcn. — Wie deutsch -böhmische Blätter melden , beabsich¬
tigen vier weitere deutsche Professoren Prags infolge der zu-
nchmenden Gewaltakte des tschechischen Pöbels gegen Deutsche
Prag gleichfalls ihre Prager Lehrämter aufzugeben.

mk . Linz, 15 . März . (Privattel .) Wie die „Tagespost"
meldet , wurden in der Gemeinde Nnter -Themcnau in Niedcr-
österreich, die seit vier Jahren starken tschechischen Zuzug aufweist,
auf Veranlassung der Gemeindevertretung deutsch-tschechische
Straßcntafeln angebracht. Es ist dies der erste Fall einer
Toppelsprachigkeit im deutsche» Kronlande Nicdcrösterrcichs . In
fünf weiteren Gemeinden Niederösterreichs steht gleichfalls die
Anbringung dosipelsprachiger Straßen tafeln bevor.
Die Streikbewegung der französ . Postangestellten.

— Paris , 15. März . Amtlich wird gemeldet, daß der Dienst auch
in den Bahnhofs - und ambulanten Postämtern anstandslos sich ab¬
wickele und daß die Beamten überall vollzählig gewesen seien . Von
dem Ausstandskomitee wird dies als unrichtig bezeichnet ; jo seien bei¬
spielsweise von 12 Postwaggons 5 leer und die anderen nur unvoll¬
ständig abgegangen .

01 . Paris , 15 . März . (Privattel .) Im hiesigen Haupt -
telcgraphcnburean hat heute früh die große Mehrzahl der Be¬
amten den Dienst «icht angetreten. In den Postbureaus arbeitet
man mit dem Aufgebot der letzten Reserven des Persorrals .bd Paris , 15 . März . Wie aus her Provinz berichtet wird,
dehnt sich die Streikbewegung der Postbeamten auch dort aus .
namentlich in Lyon , wo die Postbeamten beschlösse« haben, sich
mit den Pariser Kollege» solidarisch Zu erklären, ebenso in Mar¬
seille, wo Mittwoch eine große Versammlung der Postbeamten
abgehalten werden soll, um zu der Streikbewegung Stellung zu
nehmen .

= Paris , 15. März . Die gesamte Presse . eschäftigt sich mit der
dem Post - und Telegraphendienst drohenden Ausstandsgefahr . Die
radikalen Blätter sagen, man könne es den Angestellten nicht ver¬
denken , daß ste Forderungen erheben, welche ste für berechtigt halten ;
es fei aber durchaus anzuläffig , wenn sie deshalb in den Ausstand
treten und die Interesse » des Lande» tn jo schwerer Weise schädige«.
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Einen Teil der Schuld an diesen Vorfällen trügen allerdings auch dasParlament und die Regierung, welche feit Jahren den Staatsange¬stellten ein Statut versprechen, durch bas ihre Rechten und Pflichten
genau festgelegt werden sollten. Wenn ein solches Statut bereits be¬
stände, würden so ernste Vorkommnisse wie die gegenwärtige Aus¬
standsbewegung vermieden werden . Die gemäßigten republikanischenund konservativen Blätter machen die Regierung für die bedenkliche
Syndikatsbewegung der Staatsangestellten verantwortlich . Wenn
auch einzelne Rädelsführer . inmal abgejetzr worden seien , so habe
man nach kurzer Zeit diese Maßnahmen wieder aufgehoben . Nur
durch allgemeine und endgültige Strasmaßregeln könnte man die
gelockerte Disziplin unter den Postbediensteten wiederherstellen .

Die österreichisch-serbische Kriegsgefahr .
bd Belgrad , 15. März . Tie hiesige Presse bezeichnet den

Ausbruch des Krieges mtt Oesterreich als u « v c r.
weidlich .

— Budapest, 14. März . Die Situation in der serbische »
Krisis stcht auf dem kritischen Punkte , da die serbische Regierung
alle direkte» Verhandlungen mit Wien beharrlich verweigert.
Heute ist man hier allgemein der Ansicht, daß der A « s b r u ch
des Krieges unr » och eine Frage weniger
Tage ist. Der kürzlich für eine angeblich nur eintägige Mu¬
sterung einberufene serbische Landsturm wird infolge Anordnung
des serbischen Äriegsmimsteriums auch weiter noch unter den
Waffe « bleiben.

----- Wien, 14. März . Der hiesige Korrespondent der „Leipz .
N . N . " erfährt vom Auswärtigen Amte, daß die serbische Frage
sich auf des Messers Schneide befindet. Falls die serbische Ant¬
wort auf den Schritt des Grafen Forgach nicht vollkommen be-
ftiedigend ausfallen sollte — was wenig wahrscheinlich ist —
wird Oesterreich in allerkürzester Zeit in Belgrad einen unzwei¬
deutigen Schritt unternehmen, um Serbien zu zwingen, Farbe zu
bekennen .

hd Konstantiuopel, 15 . März . Das Kriegsministcrium
läßt an der serbischen Grenze bei Taschlid je vier Bataillone zu¬
sammen ziehen .

Eine neue serbische Note an Oe st erreich .
— Belgrad , 15. März . Der Minister des Aeußern , Milanowitsch ,

richtete gestern an die serbische Gesandtschaft in Wien folgendes Tele¬
gramm : , , .. .

„Ich beehre mich Sie zu ersuchen , der kaiserlichen und königlichen
Regierung auf die Mitteilung der österrerchisch -ungarifchen Gesandt¬
schaft in Belgrad , die mir letztere im Auftrag der kaiserlichen und
königlichen Regierung am 6. ds . gemacht hat , folgende Antwort über¬
mitteln zu wollen :

In der lerbifchen Zirkulardepesche vom 10 . ds ., welche auch der
kaiserl. und königl. Regierung , wie an die Regierungen aller übrigen
Signatarmächte des Berliner Vertrages überreicht wurde , hat die
serbische Regierung ihren Standpunkt in der bosnisch -herzegowinischen
Frage dargelegt und festgestellt , daß Serbien von der Anschauung aus¬
gehe , daß die rechtlichen Beziehungen zwischen Serbien und Oester¬
reich-Ungarn unverändert geblieben sind , sowie, daß sie dir Ausübung
der nachbarlichen Pflichten und die Pflege der Beziehungen , welche
den beiderseitigen materiellen Interessen entsprechen a«fgrund der
Gegenseitigkeit mit der Nachbarmonarchie fortzufetzen wünscht..

Auf Grund dessen ist die Königl . Regierung der Ansicht , daß wohl
den materiellen Interessen beiderseits als auch denen , welche durch den
im Borjahre abgeschlossenen Handelsvertrag , der in Serbien bereits
Gesetzeskraft hat , geschaffen wurden , am besten entsprechen würden ,
wenn die Regierungen in Oesterreich und Ungarn ihreParlamente in
Wien und Budapest den Handelsvertrag zur Annahme unterbreiten
würden , wenngleich der vorgesehene Termin für dessen Ratifika¬
tion abgelaufen ist . Durch die Annahme dieses Vertrages in den
Parlamenten würde auch eine Unterbrechung in den Vertragsbe¬
ziehungen am sichersten vermieden werden . Durch Verwerfung dieses
Vertrages würde entweder ein verläßlicher Ausgangspunkt für event .
neue Handelsoertragsverhandlungen erlangt werden oder man würde
sich im Gegenteil auf Grund der Dispositionen , der Parlamente und
deren agrarischer Stimmungen überzeugen, daß man die Idee des Ab¬
schlusses eines Tarifvertrages zwischen Serbien , und Oesterreich-Un¬
garn überhaupt aufgeben müsse.

Für den Fall , daß Oesterreich-Ungarn wegen der Kürze der Zeit
oder wegen seiner parlamentarischen Verhältnisse den abgeschlossenen
Handelsvertrag in den Parlamenten bis 31 . März nicht erledigen
könnte, ist die Königl . Regierung bereit , dem Antrag zuzustimmen,
daß die Gültigkeit dieses Vertrages provisorisch bis zum 31. Dezember
des laufenden Jahres verlängert wird .

IDE" Weiteren Text siehe Seite 3 und 6. ' Ä .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie « . Hydrogr .
vom 15. März 1909.

Die Luftdruckverteilung ist noch immer sehr ungünstig . Hoher
Druck lagert bei Island und über Finnland und fast ganz Europa bil¬
det ein Depressionsgebiet, das ein Minimum über Belgien und Nord¬
frankreich enthält . Bei Temperaturen , die fast überall unter dem
Gefrierpunkt liegen , ist das Wetter in Deutschland trüb oder unbe¬
ständig und zu Schneefällen geneigt . Eine wesentliche Witterungs ,
änderung ist vorerst nicht zu erwarten .

Wittern »gsveotzuchluiige» Ser Mcievrolog. Station Murk-rnlic

März
osnr n .

mm
Lher .
w C.

äotOL
vfU'tt
mm >n liroi.

- »Ir : * «me

14 Jiaujtä 9^° 11. 783 5 - 0 .3 3 .8 84 SO ivolkenlo -"
15. Mrgs . 7-" U. 730 .7 0.3 4.4 95 WSW heiter
15 . Mitt. 2 -° U. 732 .7 3.4 8 .6 62 SW bedeckt

Höchste Temperatur am 14, März 8,6 ; niederste in der darauf»
toigcnden Nacht —1,1.

Niederschlagsmenge am 15. März 7' früh 0,7 mm,
Schneehöhe am 15. März 7 früh 1 cm.

Wetternachrtchlen aus dem Lüden vom 15 . März 3 Uhr. vorm . t
Lugano bedeckt 0 ». Biarritz bedeckt 8 °, Nizza heiter 4 ". Triest bedeckt
6 °, Florenz bedeckt 5 °, Rom Regen 7 ° Cagliari —, Brindisi heiter 7

. g Größtes HotelCentral -Hotel «23*53*.
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« as gegenwärtige Sparsystem der Eisenbahnveite
Haltung und die Beseitigung der Akkordarbeit.

-e - Karlsruhe , 15. März . (Priv .) In einer außerordentlich stark
besuchten, vom Süddeutschen Eisenbahnerverband , Gau Baden , auf
Aste vormittag ys10 in den Apollosaal einberufenen öffentlichen
Kseabahnerversammlung referierte Gauleiter Aug . Schwall, der künf¬
tige Landtagskandidat des bisher durch den Abgeordneten Beizer ver¬
dienen 39 . Landtagswahlkreises , über das Thema : „Das gegenwär¬
tig« Sparsystem der Eisendahnverwaltung und die Beseitigung der
Akkordarbeit

"
. Der Redner betonte in seinen Ausführungen , ein - für

gllewal sollte man Beseitigung der Akkordarbeit verlangen in dem
Aaoußtsein, daß man dadurch dem Staate nicht schaden , sondern ihm
„ui nutzen könne, sich selbst aber auch . Auch das neue Akkordsystem
bringe nicht die Möglichkeit, auf die Dauer mehr zu verdienen , wie
bisher. Zum Schlüsse ersucht Referent die Versammlung , wenn wie¬
der der Ruf an sie erginge , ebenso zahlreich zu erscheinen wie heute .
Die Rede fand lebhaften Beifall . Im folgenden ergriff Landtagsab¬
geordneter Kolb das Wort » der u. a. ausführte : Baden sei mit der
ggtifttform ebenso übers Ohr gehauen worden wie früher schon mit
j,etn Vertrag über die Main -Neckar -Bahn . Die weitere Folge der
Tarifteform sei di« Einführung der 4. Wagenklasse und als Krone
bes Ganzen schließlich die Finanzgemeinschaft mit Preußen -Hessen .
Mt dem neuesten Sparsystem hat die Regierung das Pferd wieder
otn Schwanz aufgezäumt , die Einschränkung des Sommerfahrplans ist
,in Tropfen auf einen heißen Stein , die 250 009 JC, die man spart ,
werden bei einem einzigen Bau zugesetzt . In den Eisenbahnwerk¬
stätten ließen sich durch vernünftige Verbesserungen eher Hundert¬
tausende von Mark ersparen wie hier .

Nach weiteren Ausführungen des Sekretärs Heini vom Badischen
Eisenbahnerverband wurde - die Versammlung geschlossen, nachdem zu¬
vor folgende Resolution einstimmige Annahme gefunden hatte :

„Die heute im Apollosaale in Karlsruhe vom Verband Süddeut¬
scher Eisenbahner (Gau Baden ) einberufene , stark besuchte öffentliche
Eiseubahnerversammlung verurteilt entschieden das in letzter Zeit
eingeführte Sparsystem und besonders verurteilt die Versammlung
die Entlassung von Arbeitern in der jetzigen Eeschäftskrise. Die Ver¬
sammlung hält ferner nach wie vor an der Beseitigung der Akkord¬
arbeit fest und erwartet bestimmt , daß sowohl mit dem jetzigen Spar¬
system wie mit dem Akkordsystem endgültig gebrochen wird . Auch
spricht die Versammlung wiederholt den dringenden Wunsch aus , daß
in aller Bälde die früher schon beantragte Plenarsitzung der Arbeiter -
ausschüsse stattfindet ."

Personalnachrichltn
ans dem Ober-Postdirektionsbezirk Karlsrnhe .

Angenommen : zu Poftagenten : Emil Fuchs in Huchenfeld, Aug .
Honikel in Adelsheim 2.

Versetzt: die Poftassiftente« : Rudolf Blickensdörfer von Mann¬
heim nach Karlsruhe , Karl Dittus von Mannheim nach Durlach , Leo
Fischer von Weinheim nach Heidelberg , Wilhelm Fischer von Schwetzin¬
gen nach Karlsruhe , August Frühwirt von Mannheim nach Durlach
Konrad Hofstetter von Mannheim nach Renchen, Heinrich Kern von
Heidelberg nach Eberbach, Alois Kirschner von Wertheim nach Karls
ruhe, Rudolf Kohl von Mannheim nach Bruchsal , Richard Lötterle von

_ D avische jgreffe «
Pforzheim nach Huchenfeld, Otto Mairon von Wiesloch nach Gerns¬
bach, Emil Pfaff von Mosbach nach Mannheim , Karl Scheifele von
Mannheim nach Breiten , Egon Schmitteckerl von Mannheim nach
Karlsruhe , Emil Schneider von Mannheim nach Pforzheim , August
Schreck von Philippsburg nach Mannheim , Georg Schreck von Mann¬
heim nach Bühl , Peter Siefert von Pforzheim nach Eberbach , Mar
Straßburger von Mannheim nach Karlsruhe : der Telegraphenassr -

stent Paul Paul Möhler von Mannheim nach Karlsruhe .
Freiwillig ausgeschieden: der Postagent Joseph Henn in Adels¬

heim 2.
Gestorben : der Oberpoftassiftent a. D. Jakob Mayer in llrloften ,

der Postagent Ernst Fuchs in Huchenfeld .

Kleine Zeitung.
* Tötet die Elektrizität ? lleber interessante Experimente , die ein

junger Mann , James Edison, mit sich hat vornehmen lassen, um zu
beweisen, daß die Elektrizität nicht immer tötet , wird aus Rew -Pork
berichtet : Die Opposition gegen die elektrische Hinrichtung , die in den
Vereinigten Staaten zahlreiche Anhänger hat , nimmt sich des kühnen
jungen Mannes an , der ohne Furcht den elektrischen Stuhl bestieg
und dem elektrischen Strome trotzte. Er ließ sich am Montag den
1. März einen Strom von 1800 Volt , also 100 Volt mehr als sonst bei
Hinrichtungen angewandt werden, durch den Körper leiten , ohne irgend
welchen Schaden zu empfinden. Er ertrug diesen Strom eine volle
Minute lang , und während dieser Zeit ließ er seinen Körper an mehre¬
ren Stellen mit einem alkoholgetränkten Taschentuch berühren , das
sogleich in Flammen aufging . Edison ist der Ansicht , daß Elektrizität
nur tötet , wenn eine Verbrennung hervorgerufen wird , und er er¬
klärt seine Immunität durch die Tatsache, daß sein Körper eine unge¬
wöhnliche Menge von Kohlenstoff enthält . Er spielte mit der Elek¬
trizität , wie wenn es die harmloseste Sache von der Welt wäre . Wäh¬
rend die 1800 Volt in seinem Körper waren , so erzählen die ameri¬
kanischen Blätter , entzündete er mit einer Hand ein Licht und setzte
mit der anderen ein Elühlicht in Brand . Er nahm ein Stück Kohle
zwischen die Zähne und berührte damit einen Kohlenstift , der mit
einer elektrischen Leitung verbunden war , so daß ein vollkommenes
elektrisches Vogenlicht entstand . Edison erzählt , er wäre zum ersten¬
mal mit einem sehr starken elektrischen Strom in Berührung ge¬
kommen, als er in San Franziska in seinem Elektrizitätswerk durch¬
ging . Er kam einer Dynamomaschine zu nahe und erhielt einen
„Schlag" von 2?00 Volt Stärke . „Obwohl ich tot zu sein schien",
meinte er, „so war ich doch bei völligem Bewußtsein . Ich konnte mich
weder bewegen noch schreiben . Ich hatte das Gefühl , als ob ich
zwischen zwei Dynamomaschinen eingeschaltet wäre , deren Ströme
durch .meinen Körper gingen und mich verbrannten : aber ich war
machtlos, mir selbst zu helfen. Als ich erwachte, hatte ich keinerlei
Beschwerden oder Wunden "

. Edison jr . hat , wie wir erfahren , eine
Tourne durch die ganze Welt unternommen und wird 'im Karlsruher
Kolosseum ab 16 . ds . Mts . ein kurzes Gastspiel eröffnen .

* Der „Kladderadatsch" kommt aus den Blamagen nicht heraus .
In dem Briefkasten dieses Witzblattes werden bekanntlich alle die
Fehler aufgemutzt, die der Presse in deutschen Landen passierten ,
Druckfehler, Zeitungsdeutsch usw ., und meistens macht sich diese Blüten¬
lese ganz possierlich . Wer aber andere kritisiert , muß ein bißchen auf -
paffen, und sollte auch einige Kenntnisse besitzen . Kürzlich schrieb ein
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Blatt , in der Türkei sei der älteste Sohn des Sultans Abdul Aziz
zum Thronerben ernannt . Der gute Kladderadatschonkel kennt natür¬
lich nur den Marokkaner Abdul Aziz iytf> hat keinen Schimmer , daß
es auch schon einmal einen tüttischen Sultan dieses Namens gab . Und
nun machte er sich weidlich lustig über den vermeintlichen Schnitzer.
Etwas noch fataleres stieß dem Btteskastenonkel in der letzten Nummer
( 11) zu. Da finden wir folgende Notiz :

Düsseldorf . H . C . : In einem Feuilleton -Arttkel des „Düssel¬
dorfer General -Anz.

" vom 28. Februar ist die Rede von der „Revo¬
lution der Erde um die Sonne "

. Der Kuckuck hole den Erfinder der
Fremdwörter !

Der Onkel meint also, das Wort „Revolution " sei hier ein
Schnitzer. Er kennt eben nur die landläufige Revolution , von der
man so in den Zeitungen oder Romanen liest . Denn er braucht es ja
nicht zu wissen, daß in der Astronomie der Erdkreislauf wittlich „Re¬
volution " genannt wird . Dringend sei ihm deshalb die Anschaffung
von Heyses Fremdwötterbuch empfohlen, wo er unter „Revolution "

finden wird : „In der Eternenkunde : die Bewegung eines kleineren
Weltkörpers unfeinen größeren .

" Dann brauchte er nicht mehr über
die Fremdwörter zu seufzen ._

- Auszug aus den Staudesbüchern Karlsruhe .
Eheausgedote

13 . März : Albett Lehr von Heimbach , Ingenieur in Neustadt ,
mit Luise Leitz von hier . Adolf Wüst von Stuttgart , Bautechniker
in Duisburg , mit Lina Rockenberger von hier . Theodor Wollensack
von hier , Blechner und Installateur hier , mit Maria Keller von Söl¬
lingen . August Stang von Ballenberg , Postbote hier , mit Elise Maier
von llehlingen . Karl Bachmann von Büchig, Maschinenformer hier ,
mit Marge retha Klingert von Resselhausen. Max Bierreth von Kon-
ftana , Friseur hier , mit Luise Hemberle von hier . Gustav Eorg4
ron Oldenburg , Kaufmann , hier , mit Luise Thome von hier . Rupert
Tezenter von Bauerbach , Postbote hier , mit Maria Oberle von
Plittersdorf .

Eheschließungeq :
13 . März : Josef Frank von hier , Schlosser hier , mit Bettha Schraft

von hier . Josef Ehrenmann von hier , Jungschmied hier , mit Karoline
Schöninger von Pforzheim . August Schaaf von Wintersdorf , Korb¬
macher hier , mit Martha Schaaf von Wintersdorf . Hugo Schaefer
von . Godshorn , Versicherungs-Inspektor hier , mit Josefine geb . Becker ,
gesch . Wendling , von Durlach . Theodor Eaisert von Bietigheim ,
Tüncher hier , mit Anna Morlock von Reuhausen.

Todesfälle
12 . März : Emma Braun . Näherin , ledig, 16 I . alt . Mina Rein «

bald , Privatiere , ledig , 41 I . alt . Klara Lemke , 76 I . alt , Witwe des
Lehrers Eduard Lemke . Helmut , 13 Tg . alt , V . Jakob Buchleiter ,
Wi rt . Sofie Fi scher , Privatiere , ledig, 81 I . alt .

Schifisnachrichke» des Norddeutschen Llovd
3 Bremen , 15. März . Angekommen am 12. : „ Prinz Ludwig " 1

Uhr nachm, in Hongkong , „Bülow" 12 Uhr vorm, in Neapel , „Aachen"
12 Uhr vorm , in Rio de Janeiro , am 13. : „Zietcn " 9 Uhr vorm , in
Aden, „Bremen " 6 Uhr nachm , in Sydney. Passiert am 12. : „ Prinzeß
Irene " 1 Uhr nachm . Bellas , am 13. : „ Rhein" 10 Uhr nachm . Lizard .
Äbgegangen am 12. : „ Frankfurt " von Bahia , „Heinrich" 2 Uhr nachm,
von Neapel , „Königin Luise" 8 Uhr nachm , von Neapel , „ Großer Kur¬
fürst " 5 Uhr nachm , von Jaffa , „Sigmaringen " 3 Uhr nachm, von Ant¬
werpen .
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Salvator - Schuh - Gesellschaft m . v . h .

Unsere Schuhmarke

erstklassiges deutsches Fabrikat , hervorragend in Preis , Qualität und Ausführung , sind in endstehenden ersten Schuhgeschäften Deutschlands *u folgenden

Einheitspreisen t MtIO50 12-° 15-° 18°°
Qualität : Extra Luxus Elite

käuflich . Die Preise sind auf dem Schuh selbst von der Fabrik eingedruckt .

Für £ B. JE* 1 SS X* XX. tx & ist der Alleinverkauf überlassen der Firma

H. Landauer . Kaisers
Weitere Niederlagen in :

AMh «
Arnstadt
Aicliaffenbnrg
Bant
Barmen
Berlin
Berlin -Sehöneberg

Berlin
„ -Charlottenbnrg

Beuthen O - Sehl .

Bielefeld
Biogen
Bochum
Bonn
Brannsehweig
Brealan
Bromberg
Bruchsal
Bnnzlan
Cassel
Celle
Coblenx
Colmar
Crefeld
Danzig
Darmstadt
Dortmund
Dresden

Düren
Düsseldorf
Elseaach
Elberfeld

Berthold Fabisch
Joseph Sorg
Welthaus A. Hamburger
Joh . Holthaus Nacht .
L . Hirsch
M . J . Neustadt , Potsdamerstr . 46
M. J . Neustadt

Martin -Lutherstr . 82
Maassenstr . 14

Max Neustadt , Tauenzientstr . 13
Max Neustadt , Kantstr . 146
Salvator -Schuh -GeseUsch.

Boulevard 30
Carl Steinr &ck
L . Manes
t - ebr . Brinkmann
Kaeuffer & Schmitz
Th . Riccius
Carl Zweig
A. Philipp
Julias Wertheimer , Kaiserstr . 21
Aug . Eckert
Georg Mendershausen
A . Stampe & Cie.,
Salvator -Schuh -GeseUsch.
Leopold Kaufmann
L . Hirsch
Tbeod . Werner
L . Spier , Louisenplatz 1
L . Schartenberg
L . Neustadt , König -Johannstr . ,

Ecke Moritzstr .
Louis Berg Nachf .
8 . Koopmann
Chr . Habermas
Mayers Scbuhwarenhaus

Wall Nr . 1

B

Essen L . Schartenberg Neustadt a . Hdt , Ad . Drnyfuss Söhne ■
Flensburg W . Blumeiithal Nenstettin Albert Kowalski ■
Forst 1, L . Max Stern Nürnberg 6g . Schübel ■
Frankentkal A . Weil Ottenburg N . A . Adler ■
Frankfurt a . 91 . Louis Spier Oldenburg 1, Gr , Gerh . Luers ■

„ a . Oder Waldemar Heymann Oppeln Berthold Lindner ■
Frelbnrg 1. Br . N . A . Adler Pforzheim r L . Löbenberg , Spiers Schob - ■
Gera Gustav Brüg waren »
Gladbeck i . Westf . Fr . Köper Posen Th . Riccius ■
Gieiwitz Kob. Löwy Potsdam Neustadts Schuhwarenhaue ■
Glogan Alb . Lemke Remscheid L . HL sch m
Guben J . Podschnbski Reutlingen Friedr . und Dav . Rnpp m
Halle a . Saale S. Jacob Gr . Ulrichetr . 45 Nolingen Louis Berg m
Hannover Spiers Schuh Niederlage Speyer a . Rhein David Klein m

Saliy Spier , Normannstr . bchwelnfnrt E. Silbersteins Nachf . m
Harbnrg a . E . Bernhard Meier & Co ., Schwelm 8 . Rosenbaum m
Bad Harzburg Ernst Lüders Schwerin Schuh-Bazar-Vereinigong m
Heidelberg Carl Leim W . Blumenthal m
Heilbronu a , N. L . Löbenberg , Spiers Schuh¬ St . Johann Julius Scheuer m

waren Stargard 1. Pom . Alb Lemke m
Hildesheim Gast . Jenner Steele a . Rnhr Fr . Kueper M
Hirscbberg Schl . J. A . W . ndlandt Stettin M . Paul m
Höchst L . Manes Tilsit Georg Wolff m
Kattowitz O .-SchL Max Neustadt Trier Gustav Koopmann m
Köln a . Rhein Louis Berg Tuttlingen Jakob Merz, Bahnhofstr . 7 ■
Königsberg I . Pr . Georg Wolik Ulm A. Thomm m
Konstanz N. A. Adler Wesel D. David m
Bad -Krenznach Heinrich Möller Wiesbaden Neustadts Schuhwarenhaus m

Mannheimeretr . 102 Wilhelmshaven Joh . Holthaus Nachf . m
Eahr Berthold Mayer Wolfenbüttel F . Schaper m
Landau 1 . Pf . Ad. Dreyfuss Söhne Worms L . Manes m
Landsberg a W . Alb. Lemke Hürzburg Johann Martin m
Lndwigshafea a . R . Gustav Sehneider Zwiekan 11 m
Mainz L . Manes m
nniheim a . Rnhr Richard Kate ■
München Eugen Hiegel 8974 m
Neuruppin Jacob Podschubsky
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Waren Versteigerung .
Dienstag den 16 . März und folgende Tage

stweils nachmittags 2 Uhr, versteigere ich öffentlich gegenbar in meinem Auktionslokal

Herrenstratze Nr. 16
30 Mille Zigaretten, Z -garren . Kaffee , Ka ' ao » Tee , Birnen,
Zwetschgen, Linsen, Gemüse » und Snppennndeln , Konserven ,Seist , Seisenpulver. Kognak, Kirschwaster , eine arte Schul »
Ware « , Hcrrenkrogen und Manschelten . Strickwolle , 1 grober
Poiren Kleider - und Blusrnstoffreste . Hemdenstaneü , Krawat e» .toieniräger, Stickereien , Kinderkleidchen, Kinderjäckchen. Schürzen ,

ocken. Normalwäsche , Damenwenen, Photogruphierahinen, 1 grogcr
Posten Btlderlei .en , Hackbeile, Glaszylinder, Brillantringe .aolde »« Herren - und Damenuhre « . sowie Uhr «« ,« ten ,Ohrmg «

Nozu Liebhaber Höst. einladet. 3949
Die dchmucksachenkönnen morgens angesehen , auch zu Verstelger « igS -

Preisen gekauft werden . 4

M » !W. Leop . Gräber , MtMor
NB. Versteigerungen werden jederzeit angenommen u. proinpt auSgefübri

Große Versteigerung.
»nnii- und

. .
Jin Auftrag versteigere Dienstag . 16 . Mürz , und

folgende Tag « , von morgen » S — 12 Uhr und mittag » vor,
2 Uhr ab. »n meinem Lokal Herren,str. 1« ein nroi .e» feines

IV Tuchlager, "WW
paffend für Herren- und Unaben -Anzüge, Damen¬
tuche, Eheviot , blau und fchwarz, moderne
hellfarbige Koftümstoffe in großer Breite , in nur

erstklassigen Qualitäten und Dessins.
Leop . Gräber , Auktionator,

Herrenstratze 16 . 396-2.2.1

| Geschäfts-IMgiing. •
D Mein Hypotheken - und Bankkommissions - #
2 geschäft , sowie Liegenschaftsagentur be- M

a findet sich vom 15 . März ab ; m

• 43 Hirschstrasse 43 •
M was ich hiermit ergebenst anzeige . D

S August Schmitt, 5
2 3395.3.3 Telephon 2117. 2
» « « « « « » » « « !» !» !» » » » » » » » »

Konfirmanden -Handschnhe,
1 Knopf 1*60 Mk., 2 Knöpfe 1.80 Mk, , empfiehlt

Friedrich Drebinger, Handschuhmachep ,
Sophienstrasse 37 . B8452 .2 .2

Handschuhwascherei n . Färberei . Fachmännisch gute Ausführung

Montag, Dienstag und Mittwoch ,
■orgena von 10 — 12 und nachmittags von 2 — 6 Ohr,

kommt der

Rest der
Silolnmer - Einriungen

za jedem annehmbaren Preis
Amalienstrasse 59

zum Verkauf . 3887 2 .2
Nie «viederkommende Gelegenheit !

Schnelligkeit

in der sich Erda !
dank seiner 6üte
auf ,der ganzen Erde
verbreitete, steht
ohne Beispiel da.

Erda ! überall erhältlich .

Gencral-Vertrater : Carl II alb ich , \ iktoriaatrasse 6 . £272
Sa gtoa-Verkauf ; H . Rothweller , Kolonialwaren-en gros,Karlsruhe , » ronenstrasse.

3 ^ Verlange « Tie mein Rasiermesser Rr . 5, e» ist da » beste
« aßermeffer , Varl Hummel , Karlsruhe . Werderfiraße IS . 304.

Partie -W areu - llau *
in

Anzug -

,
Paletots - u

.
Hosen - Stoffen

5.5 zu staunend billigen Preisen .

Verkauf dauert nur kurze Zeit .
3382

Otto IHlatheis , Kaiserstrasse 56 .

Eine Uhrfeder entfetten
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
6in Glas , Zeiger je 25 Hf.

Andere Reoaraturcn ebenfalls billigst
unter Garantie.

Carl Sieile
Nhren -Reparatur -Anstalt

r reuzstrasse 17.

Achtung !
Räumung von Keller u. Speicher

von Elsen , Metall , ZeitunaSvaoer
u . s. w . zu den höchsten Werispretsen
Postkarte genügt. Komme ins Haus.
Da Turner ,

6 .2 ^ cheffelftratze 44 . B9060
100000

Dosen
Dr . Kulms

EdelweifierSme

1
1 .50 «. Seite 60, ]
imtOebranch . Die

einzig wirklich
empsehlenowerte Haut »
cräme .Erziett auffallende
Schönheit , Jngeudsrische
Entfernung aller Haut » [

| uureiuheite » «. Sommer »
sprosse«. Rur echt mit !

I Noulen Dr . Kuhn . Frz . [
Kuhn , Kronen - Pars .,
Nürnberg . Hier : Herrn , j
Bieter , Parf ., » aiser »
strafie2S3 low . i. Apoth .,

^
Trog . « . Parf . 7808a '

Fitende
:: Bru ■■

sind zu haben ä 30 u . 60 Pfg . in
den Apotheke » . 9415» .12 . 11

Heinrich Lang , I
Metzger u . Wurstler ,

Dnrlacher Allee , Ecke
Degenfeldstraße

empfiehlt jeden Dienstag
und . Freitag

frie Leber-
nach Hans nacher Art

Telephon > 430 .

Anfertigung von
n i Al ■ aa A

in atteu GrStzen in der
Püssee fistalt u,id kunelstickerei

von li . Schüller .
6 .3 Kaiserstr . 127 , l. 68426

Gioth
iTeigseife

wäscht am
besten .

9182a

Habe cu , groß. Lager extra
starke Ttiihle , hell und

unkel (neu ), bl sonders b . ll. zu vert .
69490 Lejsingfir . »3 im Hoj.

Lebens- unD PtnßsilS-LerßUrnuzs .GeiellFDjt
„ Janvxs “ in Hamburg

Aktien 'Gcscllschast errichtet am 1. Februar 1848 .

CebenKvevsieheriiirgen jeder Art .
Besondere Abte lnng für gesundheitlich nicht ganz tadellose ( auch

anderwür, » Abgelehnte ) Risiken ohne ärzliche Untersuchung .
Garantierte 4°

„i e « api al Anlage Berfichernng .
Hypoihekar -Lebens -Bersicherung ( Fanulienversorgung).
»ludsteuer - und Militärdien - Berfichernng .
Reuten - (Peufion » ) Be sicherung .
Unfall - und Ha tpffr t - Berstche nng für alle denkbaren Fälle.
Kurze und klare Police ». Dieielhe » sind im weitesten Sinne unan¬

fechtbare Weltpolicen und unv riallbar .
Vertreter an allen Orte « gesucht .

Prosockte und Auskiipstc kostenlos bei der 9948a.6 .6
Snbdirrhtion für das Grossherzogtnm Baden ,

Freiburg I . Br . , © djcffelltr. 26, Eduard Nchlund . Ttlcvh . 1536 .

Es ist klar
daß tüchtige Sprachtenntnisse notwendig sind, m» nn
gesellschaftlichen und geschäftlichen Leben Erfolg« zu er¬
zielen . Sie können Ihr Einkommen verdoppeln, und
Sie werden Weltmann im besten Sinne des Wortes ,
wenn Sie fremde Sprachen beherrschen . Wollen Sie
sich wirklich gute Kenntnisie in einer fremden Sprache
aneignen, und ist es Ihr Ernst und fester Wille, Ihre
wirtschaftliche und gesellschaftliche Stellung zu ver-
bessern , dann benutzen Sie die Unterrichtsbriefe nach
der Methode Touffaint -Langeuscheidt! Lausende haben
hiernach fremde Sprachen bis zur Vollkommenheit be¬
herrschen gelernt, und viele verdanken ihre guten, hoch-
bezahlten Stellungen, ja in sehr vielen Fällen sogar
ihre außergewöhnliche erfolgreiche Laufbahn allein dieser
Methode.

Ohne alle Vorkenntniffe lernen Sie von der ersten
Lektion an das geläufige Sprechen, Lesen, Schreiben und
Verstehender fremden Sprache. Toussaint -Langen -
scheidt ersetzt den Lehrer , sagen alle, die diese Me¬
thode kennen lernten, und dabei tritt eine Störung
Ihrer Benifstätigkeit niemals ei», da Sie zum Studium
nur Ihre Mußestunden verwende» und der Lehrer ja
immer zur Hand ist.

Sie haben keinen Pfennig Unkosten , denn wir
führen Sie gratis in eine fremde Sprache ein und
senden Ihnen, wenn Sie uns umgehend Ihre Adreffe
mitteilen, noch die soeben erschienene interessante Schrift
«Der Weg zum Erfolge -'. Schreiben Sie aber sofort,
da wir nur eine beschräntte Anzahl des erwähnten
WerkchenS zu Propagandazivecken verteilen.

? angmscheidt ^ °
s? LSS ""'

—- .. . B « rlin - Sd] 6neberg

Hypotheken Aapit « l
in jeder Größe auf I . Hypotheken von Wohn- und Geschäftshäusern in
badischen Städten , sowie auf ländlichen Besitz in Häusern und Grund¬
stücken haben wir fortlaufend unter zeitgemäßen Bedingungen

« iiszuleihen .
Bei Anfragen ist Zusendung von gemeinderätlichen Schätzungs¬urkunden mit Grundbuchheft-Abschrift oder grundbuchamtlichem Eigen¬tums - und Lastenzeugnls erforderlich und nehmen wir direkte Anträgevon Grundstückseigentümern gerne entgegen. 1298 » .27 .3

Badische Ilinanz - und Kandets -Kesessschaft m. ö. K ,
m Pforzheim Dir . : Otto Katzenberger

Jabrikation$6c$cbäff
der Lebensmittelbranche

ist umständehalber für 60V Mk . zn verkaufen . Anschaffungs¬
preis der Einrichtung vor einem Jahr über 2000 Mk. Bücher ,
Firma , sowie Kundschaft wird mit abgegeben.

Offerten unter Nr B94f)2 an die Exped. der „ Bad. Presse " erb .

Herren ei halten guten Mittag »-
tt >ch von 12 dis halb 6 Uür. Aveiid-
lisch von V>7 bis 1 , 9 Uhr. 69222.2.2

Lesfiugstraß « iS , 2. St .

ohne Bür en ,t2M . » V rat nw . Rückz , v Seldstg .
Heugstmauu , Dortmund 80 .
Guteubttgftr. öS. Aäckp . 2248»15.1

Bieters
er - te und beste

Karlsruher

Puppen- Klinik
(Kaiserstrasse 223)

10.7 he 1t 1090
das ganze Jahr hindurch

alle kraukeu und verwund ten

Puppen
und gibt aut alles Rabattmarken.

te + Ä
Hup Bedpwinne.

Ziehung 17 . Apiil 1909
3388 B rgew. o .ine Abzug
44000m >

s Hanptgew . 1889a

20000 »
586 Gewinne

14000 m.
3800 Gewinne

lOOOO M
L08B 31M. Por1ou!Liste303i
empfiehlt Lotterie -Unternehmer

niimr , £ Ä
E’

Id Karlsruhe : Carl GÖtz ,
Hebelstrasse 1115 Lotte-
riebauk fiebr . USbrisger ,
1i » i. h. II . , a .- eis >r 60

fiiiorni billig

Herreustoffe
für Anzüge u. Hose« .

Zirkel 32 , Ecke Rilterstraßc, 1 Tr.,
3 . 61 i.H. d. Fahriadhandlung 2.2

nimmt jeder seböne und gesandt
Zänne , wenn er sie bei Lebzeiten
252a mit zahnsteinlösender 27,8
Oentiaano -Zahnpasta
geputzt bat , weil dn-redeu Zähestem ,die bekannte Ursache der Zahn-
erkrankungen , ent lernt. Dent 'sano-
i ' asta macht d . Gebrauch tou andern
Zahnpfleeemitteln völlig überflüssig.
Dentis anowerk Cassel .
Zu haben in allen Apoth., Drogerien «. Parfünu
ä I une 1 .' ik ., kt . i uöe 65 ’ t -r.

Wie Geld zu finden
durl Anf « ch ttr^ -
von alte .) Brief s 9
mar en » mieir
solch , »och vi laufz
alten stk cn,Bri f
schasicn und £f iu |
Pupi rcnooc a i
den. Ankauf gan- §
zer Sam» limgent
«nd llorresxondtnren . vad AdlSr .
Marken Nr. 16 werden immer poch
angetanst und gut bezahlt. 1419»

Anfragen Rückporto b . isüg n
bar , «1 - = V i e . Pso zheim .

Weltberühmt
ist die seit 50 Jahren m. siete «
Ersolg angewenüete
Paul lUieif . ls Haartinktur,
einzig reellstes Mittel ge^en

llaaraustall .
Aerztlich emokohlen. Fl . 1, 2 u. 3 M .

.in Hab . bei I« Wolfs Wwe . ,Karl - Kriedrichstraß « » . Carl
« oth , H» s-Dr »«erte . »48a20.4
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Karlsruhe .
Freundliche Einladung .
Asm 17. Sis 28. Marz 1909, jede« Abend 8 '/. Zlhr -

«
Jeden Nachmittag tzald 4 Utze Kibelstunden

für jedermann
abwechselnd in der Eintracht , Karl -Friedrichstraße,

und im Hotel Monopol , Kriegstraße.
Am 17. März, abend » . . . Monopol
am 18. März, nochimttag » und abends Eiutiacht
am 19. März, nachmittags und abcnds . Monopol
am 20. März, nachmittags . . ♦ « • Monopol
am 20. Mörz, abends . . . ♦ * - #Eintracht
am 21'. Dlärz, nachmittag » . . ♦ • » # Monopol
am 21 . März , abends . . . Eintracht
am 22 . März, nachmittag» und abends . . Monopol
am 23. fr MM * Eintracht
am 24. * n n * Monopol
am 25. - rr *r m Eintracht
am 26. - rr n * * Ällonopol
am 27. m , . Eintracht
am 28 # «r M . . ' E .ntracht.

Redner : Prediger Voller , deutsche Zelturlssion .
- Eintritt frei . - 3937 .2.1

Die Ermordung
des Herzogs von Luise , ein Kunstfiim,

ferner die Uebung

Karde - Husaren
in Moskau

versäume niemand sich anzusehen im

Vfclt-Kioenatogrspli
Kaiserstrasse 133 3943

zwischen Marktplatz und Kreuzstrasse .
$

Goetheschnle, Offenbach a. M .
Militärberechtigte Privatreal - und HaudelSsibnle , verb . mit Vorschule
und Pensionat . Prosvrektc durch die Direktion. 699a.20.4

von HartnngscheMilitär-Vorbildungs-An stall
— ^ Kassel-Wilhelmshöhe -

1866 siaatl. konzessioniert • vorzüglich empfohlen » vorzügliche llüche

I
«», Ueber S00« Einjäbr . n . Fähnriche, über s »« Pri» —

> maner und Abiturienten erfolgreich vorbereitet . ZI I
> Auch ttitnftt »nt <nK unt Sitrlduntmct in kurier .Stil i»r S11
I Atlinrichprüsun « »orbtreiiti . — Dirtktion besorgt Regimeiiter . I >

Wyb ert -Tablel ten
v ( Name geschützt )

schützen
Sänger,Rednen Raucher
vorHEISERKEIT .HUSTEN ,

KATARRH
Jn Apotheken u .Drogerien a M . 1-

D^H"D?P.Geiger : S! Ludwig Xe.

nnd Einkemmenserbeimng, Altersversorgung . Kapi¬
talversicherung für Ltnüln » , Militärdienst , Aus-

Vonitnlion ntonor. — Aufnahme Ohne ärztliche Untersuchung.
■Vdyildllull Pertolreler Rentenbezug ohne Lebenszengnis

unter den von der DlrektiOB zu erfahrenden Be -
. dingnngen. — Strengste Verschwiegenheit

Nähere Auskunft, Tarife und Prospekte kostenfrei bei : Goswin
Metz , Karlsruhe , Eisenlohrstrasse 19 . 842a .4.1

auf den Lebensfall bei der 1838 gegr, Prenssischou

ln Karlsruhe : Hot - Apotheke , Internationale .Apotheke
Marlen - Apotheke .

In Durlach : 1,0wen -Apotheke 8937a.44.14

Garantiert la . frische Landeier
versendet in Postkolli — 60 2 t. für Ml. 6 .— franko unter Zusicherung
guter Ankunft 20l7a .3.2

4, fi , Ehrbar t, Dttrmentingen , OA. Riedlingen (Württbg. )

Das Großh. Forstamt Stem -
bach, Amt Bühl , versteigert am
Mittwoch den 24. März 1909,
vormittags 9 Uhr im Rathaus in
Steinbach aus den Domänenwald¬
ungen Aburgwald u . Steinischer-
wald nachstehende Holzsortimente :

109 Stück Nadelholzstämme u.
-Abschnitte, 5 Eichen, -, 57 Buchen - ,
1 Ahorn-Stamm , ca . 450 Stück
Nadelholz-Baustangen I . u . II .
Kl . . 2800 Stück Nadelholz-Hopfen
stangen I .—IV . Kl. , 1155 Stück
Nebstecken u . 75 Bohnenstecken , 6
buchene Wagnerstangen , 580 Ster
Nadelholz-, Buchen- und Eichen -
Scheit- u . Prügelholz , 5 Ster
Sperrbengel . 60 Stück Buchen ,
350 Nad->>bolz -Prügelwellen und
31 Lose Schlagraum . 2248a

Forjtwart Boos in Steinbach
zeigt das Holz vor und fertigt
Auszüge aus den Aufnahmslisten .

Pfaffenrot . ^

Ijoliurrllriijmiiiij.

. . Die Gemeinde Pfaffenrot ver¬
steigert aus ihrem Gemeindewald
am Samstag den 20. März l . Js . :
450 eichene Bau - u. Nutzholz -

- stamme v . I .— VI . Kl.,
26 buchene Bau - u . Nutzholz¬

stämme hob 4,23 Fstm. abw.,73 tannene u. fichtene Bau - u.
Nutzholzstämme v. 3,66 Fstm.
abwärts ,

19 lärchene Bau - u. Nutzholz¬
stämme;

am Montag den 22. März l. Js . :
58 Ster buchene , 13 Ster birkene

und
163 Ster forlene Scheiter,60 Ster buchene , 21 Ster eichen.,159 Ster forlene u . 40 Ster ge-

mischte? Prügelbolz ,1200 Stück Normal -Wellen;am Dienstag den 23. März l. Js . :
157 forlene , 102 lärchene, W

nchtene, 15 tannene , 4 eicheneBau - u. Nutzholzstämme, 15 lär -
fflene Baustangen , 10 Hagstangen,5 I JJ- 20IV . Kl. Hopfenstangen,10 Rebstecken ;
am Mittwoch den 24 . März l . Js . :

650 Ster buchene Scheiter,268 Ster buchene Prügel .222 Ster eichenes ,
167 Ster forlenes u . gemischtes

Prugelholz .
Die Zusammenkunft ist an den

genannten Tagen jeweils Vormit¬
tags 9 Uhr, beim Rathaus .Es wird noch bemerkt, daß das
forlene Scheit- u . Prügelholz größ¬tenteils an der Maisentalstraße
Ntzt . Das buchene Scheit- und
Prugelholz sitzt am Kreisweg
Pfaffenrot nach Ittersbach u . Lan¬
genalb . 2243a

Pfaffenrot , den 13. März 1909.Das Bürgermeisteramt .
Glaser .

Fahrnis -
Bersteigerung.

Aus der Konkursmasse des Zi¬
garrenfabrikanten Rufin Stell
von Büchenau werden am :
Donnerstag den 18. März 1999,vormittags 9 Uhr. im Gasthaus

zur Krone in Büchenau gegen
Barzahlung versteigert :

50 000 Zigarren , 2 Ballen Ta¬
bak . Pressen, Formen , Tische . 1
Partie Rippen. 1 Pianino ,Schranke , Zwetschaenwafler,Fässer und sonst Verschiedenes .Bruch,al . den 13. März 1909.Der Konkursverwalter .

Aug . K i n n . 2251a

k Carl Roth ,
Sk Hofdrogerie .

Staunend billig
Chice Damen - Paletot ». Ko¬

stüme. Ko .iümröcke , Unterröcke
in reicher Auswadl. 3834*
Wilhelmstratze 34 , 2. St rechts.

JtF " Kein Laden . -» r

Wer hat Möbelbedarl ?
Bo « einem erstklassig. Möbel -

geschälte (kein Abzahlung »- «
fit Sft ) erhalten zauiangsläaige
Pinnaa iui | adt PraisarUkug

cinzcluc Möbel
bei « onatlicher ZahlungSweife
« nd »iNigsten Prei e« .

tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit .

Best. Offerte« mit Bcdar S»
augabe de örder « zur schnellste «
Erlediguuc unter Ar. SSL » die
Exped. der „« »». Presse ". *

frinHnfii «5ä ,Si
hürgrrl, Mttag - n. Abesblilch . B^ 2,2

SM1. Rcchlsüuskunststclle.
(8täM . Arbeitsamt )

Zähringerstraße 100 , Erdgeschoß .
erteilt minderbemittelten Personen unentgeltlich
Rat « . Auskunft. vornehmlich in Sachen des Arbeite - und
Dienstvertrags , der Kranken -, Unfall- und Invaliden -
verfichernngsgesetzgebung, desMietrechts , in Militär -,
« teuer und Staatsangehörigkeitssachen usw .

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätze«.
Gefchäftsstundeu: Werktäglich von 9— 1 und 3—7 Uhr.

Telephon 629 . 370*

Modes .

M. Schulz , E. Hebensfpeit
15.8 Grossherzogi . Hoflieferantinnen 14384

2 §La *isexstr . 193 , X. Stage

Salon für feinen Damenpntz.
£

Kurhaus Sonnenheim , s»«
*;',1”Vw«.

Erholungsheim für Nervenkranke » lei -hi'ere « emütöleidende
« nd Rekouvatedzente » . Wundervolle, staubsreic Lage mit prächtigem

Ausblick ans Bodens « , Voiarlderg . Alven und Rdeincbene . 1383a
Wasscrheizung , eigener Wald, Lust- und Sonnenbäder 4.2

Christliche Hausordnung . — Mäßige Preise. — Individuelle Behandlung
durch tüchtigen approb. Hausarzt — Ta » ganze Jahr geöffnet.

Prospekte gratis und franko durch den Besitzer J . Kud .
Blick ans die Zevpelinsche Ballonhalle und den Aufstieg der Luftschiffe .

i Blech
Flaschen,

ä10.15.30
Jn Glas -u

schi
überall

erhält *
lieh«

PU
der beste

flüssige Metallputz
AU .
Fahr.?

Fritz Scholzjl
A .O. Leipzig .

Gasthaus
zu verpachten .

Das in nächster Nähe des Bahnhofes in
Bruchsal gelegene , gntfreqnentierte, weit «nd
breit bekannte 22520 .2.1

Gasthaus zur Pfalz
soll auf 1. Juli d . I ., eventuell auch früher , ver¬
mietet werden. Das Anwesen umfaßt schöne
Fremdenzimmer , geräumige Wirtfchaftslokalitäten
«nd Keller, Stallungen , Wrrrstküche re. «nd eignet
sich besonders für einen Metzger . Streb¬
same « Wirtsleuten ist eine selten gute Existenz
geboten . - Tüchtige, kautionsfähige Bewerber, oder
Vermittler für solche, wollen sich unter Angabe ihrer
bisherigen Tätigkeit und Referenzen wenden an die

Krancrei Krckh in Mörzheim.
Lervürm iftrumpf

niciit billig - aber gut
IJberreidbtinLeuchdcraflu. Haltbarkeit

fabriR-flnwmit
in verkehrsreichem Orte der Pfalz , Bahnstation, bestehend aus 2stSckigcm
Wo ndaus , Fabrik, Lagerräumcn , Stallung , Remisen re., ist unter günstigen
Bedingungen per soiort oder später zu verlasen In den Räumen d r
Fabrikanlage können ca. 0 Arbeiter beschädigt werden . In dem Wohn
taufe wud feit ca 20 Jahren ein gutgehendes Svezereiwarengefchäft bc-
trieven . Preis : Pik. 3200V.—. 6. 1

Offerten unter Nr. 2265* an die Erpedition der . Bad Preffe " .

Ski-Klub Schwarzwald
Ortsgruppe Karlsruhe—BadenJHöhe.

Am Dienstag den
16 . d . Mt» . , abends
9 Uhr, findet im
Nebenzimmer des

Caf £ Bauer
Eine . Spn z mmer

Gesellige
Zusammenkunft

statt , wozu wir unsere Mitglieder
einladen mit der Bitte , recht zahl¬
reich zu erscheinen . 18 >97

Der Vorstand .

Städtische Gewerbe^

kademie
Friedberg i. Hessen

für Maschinenbau , Elektrotechnik,
Bauingenieur -Wesen , Architektur

und Antomobilbau .
Programme durch das Sekretariat.
Beginn des Sonnnerseine ^ t ' rs

21 . April . 1 17a

Alte Gebiss ?,
owie Goldfachen ka »Ni t zu
höchsten Preisen. 15108*

Lsl-I Siede, Krkvz"rsit 17.

D. r . p.
ohne Lötfuge,
in jeder Fai;on,
□ach Gewicht am billigsten bet
B . Kavfciphues

Uhrmacher — Juwelier
Kalsergtr, 207 . Te^eph . 2458 .

Itllll
und Bervielfältigungen werden
unter billiger Berechnung rasch und
sauber angescrtigt. 3525.4.3
A . Füller , W<li )jtri8t 13.

Telephon 1719.

ff. Blaukraut Zir . Mk. 12 25
Weihkraut Ztr . Mk. 12 . —
Wirsing Ztr . Mk . 11 . — , Nachn .

Harter , Gärtnerei , Würzburg .

auf gute» Objekt an gutem Platz von
tüchtigem Unternehmer in Karlsruhe !
unter zeitgemäßer B . dmgung sofort
gesucht. Gest. Offerten unter Nr -
69232 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbelen_ L2

24—26000 Mk.
ak » II . Hypo ' heke « uf tadel¬
lose » , hochrentable » Hau » der
Krieg raste von pü» ttichstem
Ziuszauler auf sofort gesucht .

Gefl . Offerte« « nter Rr . >1S4
an die Sxp . der, »Bad . Preffe ".

Von Selbstgeber sucht Geschäfts¬
mann zu gutem Unternehmen

5 - 690 » Mark
gegen Sicherung zu entsprechendem
Zins zn leihe « . G,fl . Offerten
unter klir. Bi)2 .i3 an die Expedition
der .Bad . Presse ' erbeten-_ ^ 2

Geschätts-Serhauf.
Ein kleine», schön eingerichtete»

Koloniolirefl-Gelili
auf dem Lande, mit 12 0 0 Pik. Um¬
satz , ist umständehalber soiort unter
güustigen Bedingungen zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 2177a au die
Exp, der » Bad - Preffe" erb. 3.3

» ollkarten- und
Ztggrren-Geschäkt.
sichere Existenz für alleinstehendeDame,
laiort zu verkau .en » 5—600 Mk.
ersordeilich . Offert, unt. > 8562 an
die Exv >d . der » Bad . Preffe" erbet.

Für Brautleute !
'Eine vollständige Einrichtung ,

besteh, aus : 2 Betten m. Inhalt .
1 Nachttisch , 1 Waschkommode, 1
Spiegel , 3 Bilder , 1 zweit . Klei¬
derschrank » 1 Kanapee , 1 Zimmer -
tifch, 3 Stühle , 1 Küchenschrank, 1
klein . Küchenschaft, 1 groß . Küchen¬
schaft, 1 Küchentisch , 2 Küchen-
Hocker , 1 Herd nt. Rohr , hat zu dem
billigen Preise von 280 Isilr .
abzugeben. XB . Die Gegenstände
werden auch einzeln abgegeben .

Heinrich Karrer,
Philippstr . 19 . Spedition . Tel . 1659.

Eine

System Krause, fast neu, ist bedeut
unter dem Preis z« ve» r--a,wn .

Dieselbe ist für jeden Buchbint . '.'
paffend . 3859 . -,- _■
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Versammlungen und Kongresse in Baven .
. x Durlach , 15. März. Herr Stadtvikar Bender aus Bruchsal , der
Schriftführer der badischen Gruppe der „freien kirchlich-sozialen Kon¬
ferenz, hielt am vergangenen Donnerstag einen Vortrag über das
Thema : „Kirchlich -sozial und die Frauen !" Er führte u . a . folgendes
aus : Die freie kirchlich-soziale Konferenz ist «in Zusammenschluß von
Männern und Frauen , welche auf dem Boden lebendigen Christen¬
tums an der Hebung der sozialen, wirtschaftlichen und sittlichen Not¬
stände des öffentlichen Volkslebens arbeiten wollen . Neben dem
deutsch -evangelischen Frauenbund treten seit 10 Jahren die Frauen¬
gruppen der freien kirchlich-sozialen Konferenz immer mehr hervor .
Ihr Arbeitsplan umschließt die Sammlung von Heim- und Fabrik¬
arbeiterinnen und Dienstboten , Ausbildungsgelegenheiten und Ar -
beitsvermittelung für Frauen und Töchter bürgerlicher Kreise , Ueber-
nahm öffentlicher Frauenämter (Vormünderin , Waisen - und Armen¬
pflegerin , Fabrikinspektorin ) , Fürsorge für weibliche Gefangene , für
uneheliche Kinder und ihre Mütter , Mithilfe im Kampf gegen Prosti¬
tution und Mädchenhandel usw . Den überaus klaren , überzeugende n
Ausführungen des Redners folgte die Versammlung mit sichtlichem
Jnteresie .

s . Blankenloch, 15 . März . Gestern nachmittag 3 Uhr fand im
Gasthaus zum Bären hier eine Versammlung statt , in der Herr Land¬
tagsabgeordneter Bürgermeister Neck-Eggenstein über seine Tätigkeit
im letzten Landtage referierte . Die Versammlung war sehr stark be¬
sucht , der obere Saal , und das anstoßende Nebenzimmer des Gast¬
hauses waren bis auf den letzten Platz besetzt. Den Vorsitz führte Herr
Bürgermeister Nagel , der auch dem Redner für seine lehrreichen und
interessanten Ausführungen den Dank der Versammlung aussprach.
Alle Anwesenden waren darin einig , Herrn Bürgermeister Neck auch
für den nächsten Landtag wieder als Vertreter zu wählen .

sf= Heidelberg , 12. März . Die Kreisoersammlung für den Kreis
Heidelberg findet Samstag den 3 . April , vormittags 9 Uhr , im Rat¬
haussaal hier statt .

A Baden -Baden , 14 . März . Die diesjährige General -Versamm¬
lung der Metzger-Znnung des Kreises Baden fand heute nachmittag
von 3 Uhr ad im Saale der Brauerei Bletzer statt , zu welcher sich
Mitgliedern aus 42 Orten des Jnnungsbezirks zahlreich eingefunden
hatten . Der Jnnungsobermeister Hofmetzger Hermann Rößler -Baden
begrüßte die Anwesenden mit herzlichen Worten , worauf Herr Wiedc-
mann -Sinzheim den Jahresbericht erstattete , nach welchem die Tätig¬
keit auch im abgelaufenen Jahre eine sehr rege war . Den Kassen¬
bericht erstattete Herr K .Ullrich-Baden ; nach demselben verfügt die
Innung über ein Vermögen von 2169 JC . Die Rechnung wurde von
den Herren Wäldele und Birnbräuer geprüft und für richtig befunden
und dem Rechner Entlastung erteilt . Hierauf wurden verschiedene
Punkte der Tagesordnung (Hausschlachtungen, Verbot des Färbens
von Wurstwaren , Abänderung der Statuten usw .) , welche in erster
Linie für die Mitglieder Jnteresie haben , erledigt , die zu einer De¬
batte nicht führten . Herr Dr . Behler aus Schlachtensee- Berlin hielt
nunmehr einen längeren Bortrag über die vom Deutschen Fleischer¬
verband geschaffene Pensionskasie und deren Nutzen für die Mitglieder ;
er forderte zum Schluß zu zahlreichem Beitritt auf . Die Neuwahlen
hatten das Ergebnis , daß sämtliche Ausscheidenden wiedergewählt
wurden mit einer Ausnahme , bei der eine Ablehnung vorlag . Nach¬
dem Herr K. Ullrich noch Bericht über die Jnnungskrankenkasie erstattet
hatte , deren Stand ein sehr günstiger ist , wurde die Versammlung vom
Obermeister geschlosien .

* Ottenheim (A . Lahr ) , 14. März . Bei ungewöhnlich reger Be¬
teiligung seitens des ländliche« Kredit - und des landwirtschaftlichen
Konsumvereins wurde letzten Sonntag das 25jährige Bestehen dieser
Leiden Vereine im Gasthaus „zum Erbprinzen " hier gefeiert . Der
Vorsteher des ländlichen Kreditvereins , Bürgermeister Häß, eröffnete

die Versammlung und begrüßte die erschienenen Gäste, den stellver¬
tretenden Verbandspräsidenten des ländlichen Kreditvereinsver¬
bandes , Herrn Rentner Bunz aus Karlsruhe , den Verbandspräst -
denten des Konsumvereinsverbandes , Herrn Bürgermeister Sänger
aus Diersheim , sowie das Verbandsvorstandsmitglied , Eemeinderat
Henninger aus Ichenheim . In längerer Ansprache schilderte Bürger¬
meister Häß die Entstehung und Entwicklung beider Vereine . Hierauf
überreichte das langjährige Vorstandsmitglied , Herr Eemeinderechner
Stolz , mit herzlichen Worten dem Bürgermeister Häß für seine 25-
jährige Tätigkeit als Vorsteher des Kreditvereins ein wertvolles Ge¬
schenk . Der stellvertretende Verbandspräsident , Herr Rentner Bunz
aus Karlsruhe brachte freundliche Grüße vom Verbandsvorstand und
schloß mit dem Wunsche , daß der Kreditverein Ottenheim auch ferner¬
hin blühen und gedeihen möge. Der Konsumverbandspräsident , Herr
Bürgermeister Sänger , brachte ebenfalls herzliche Grüße vom Eesamt -
vorstand , legte die Vorteile und die Notwendigkeit sowohl eines Kon¬
sumvereins als auch des Konsumvereinsverbandes dar . Hierauf über¬
reichte er folgenden Mitgliedern des Vorstandes und Aufsichtsrats des
Konsumvereins : Bürgermeister Häß , Georg Stiefel V , Joh . Häß V»
Georg Häß V . Johann Arndt . Friedr . Hätz. Diebold Berne , Georg
Häß VI und Karl Nußbaum für ihre langjährige Mitarbeit je ein
Diplom . Der reiche Beifall , welcher allen Rednern wie auch dem
Gesangverein , der durch seine schönen Weisen viel zum Gelingen der
Feier beitrug , zuteil wurde , war Beweis , daß die Anwesenden sowohl
mit der Veranstaltung als auch der Durchführung dieser Festlichkeit
zufrieden waren .

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute früh unseren

lieben Gatten , Vater , Bruder , Onkel und Schwager

Rdolph Freiherr von Heust
,

XZönigl . preuss . Major a . D . Ritter m . O .
vfrsehen mit den hl. Sterbsakramenten nach soeben vollendetem
80 . Lebensjahr durch einen sanften Tod von seinem Leiden
zu erlösen.

Karlsruhe , den 15. März 1909.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Caroline Freifrau von Beiist , geb. Freiin von Reitzenstein,Fuinia Freiin von Beust .
Maria Freiin von Beust ,
Ernst Freiherr von Beust , Hauptmann im 1 . Badischen

Leib-Grenadier-Regiment Nr. 109.
Die Beerdigung findet statt Mittwoch den 17. März,

1/24 Uhr
nachmittags von der Friedhofkapelle aus ; das Seelenamt Donners¬
tag den 18. März, y 4 10 Uhr vorm. , in der St. Stephanskirche .

Trauerhaus : Schlossplatz 7. g983

Erdbebe«.
* Heidelberg, 15 . März . Der Seismograph des astrophysikalischen

Instituts auf dem Königstuhl registrierte am Samstag den 13. März ,
nachmittags , ein ziemlich starkes fernes Erdbeben . Das Vorbebm
setzte 3 Uhr 42 , das Hauptbeben 4 Uhr 16 ein . Das Maximum war
4 Uhr 21 Min .

V er bessertes
im Gebrauch billigstes

Seifenpulver .
Erleichtert bedeutend das Waschen und
ist ohne Zusatz von Seife und Soda »

gebrauchen , lieberall erhältlich .
Paket 25 Pfg . Alleinige Fabrikanten :

HenKel u Co., Düsseldorf . _
2009a

Danksagung.
Für die vielen Beweise der Teilnahme,

die uns anlässlich des Ablebens unserer lieben
Mutter, Schwester und Tante 9454

Kätdien Hoffmann
von allen Seiten zugegangen sind, sprechen
wir nnsern herzlichsten Dank ans.

Karlsruhe, den 13 . März 1909 .

Namens der trauernden Hinterbliebenen:
Wilhelm Soulier .

Sonntag früh 2 Uhr ver¬
schied schnell und unerwartet
mein lieber Mann -- --

Peter Wsls
Schußmacher.

Die trauernde Witwe:

| Fra» Regina Ulolf.
Die Beerdigung findet

Dienstag 2 Uhr ' von der
Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus: Nelkenstr. 9.

RLhtijchchen mitSSchubst, Nußb .
ganz billig zu »erkaufe ». 89436

Körnerstr . 21 , 4. Stock.

Viesen Donnerstag gar. beginnt die Liebling
bei

Grossen Wohlfahrts - Geldlotterie
zu Zwecken »er deutsche » Schutzgebiete .

10167 Geldgewinne zns. 400000 Mk.
1 tan « a » . KM, 11 WU 1 i 311 OM, 1 i AM, 1 i 10000, 2 ) WO

kommiu zur Ausspielung. Lese I Mk. 3 .80 , setoie 3984

Donaueschinger ä 2 Mk* liid M WM M
Gebr . Göhringer , | l Ä Schkßr. SO.
fiMamliiimo KarHt
C . Klcyer , Kriegstrasse 77 .

'Telephon 1308. 1049

Institut Voltz
8 .3 Ilmenau i . Thür . 1769a
EiaJ .-. Fälinr .-, Abitnr .^ Ei .)

Schnell , sicher. Pr . fr.

M Lagerhaus . ^
Möbel u. and. G^ enstände werden

zwo Aufbewabreu u. Verkauf ange¬
nommen. Brauerstr . IS , Schreinerei.

Wegen Aufgabe eines
| größere » KommisüonSlagerS

hat erstklassige Fabrik eine
Anzahl Kassenschrankezu jedem _

| annehmbarenPreis abzugeven . K
Osierten u >ster <s. an jjj

aasenstein & Vogle~, A -G. 5
! Karlsruhe._ 113 .

I Frei bürg i . Br . jf
An günstiger Lntre ein

alte *, gut eingefi h tes
Kolonialwaren- und
Zigarrengeschäft

mit nennenswertem Um -
«ate . geräumicer Wohnung ,
milsf<i ;;er Miete. pachtweise
abzageben . Erforder iche
Barmittel 8 —10000 Mark

Reflekt . erhalten Aus¬
kunft v. H . J . Greiurr ,
Freiburg i . /Br .» BertoM -
strasse 47 2269 »3 1 I

la . Hektograplieninasse
empfiehlt billigst die
Arpedilion der „Aad . Greste"

Auch werden gebrauchte Appa¬
rate proinvt und billig umgegosfen
und neu aufgefüllt .

Tennisplatz gesucht.
Für Mittwoch und Samstag nach-

mittaH sowie einige Abende in der
Woche von 6 Uhr ab wird e >n renn »- '
Platz gesucht. Offerten »ub V
1045 an HaaieMteia dt Vogler

Karlsruhe . 3704

I Modistin , I. Arbeit-, f . hier sof .,
1 Verkäuferin f. hier , größ. Wurst-

lerei, sehr gut. Gehalt, per sofort ,
1 Korrespondent »« für hier per

sofortigen Eimrilt .
1 Kon »rtst iu nach Pforzheim, jüng.,

st . Schrift, baldigst ,
l Verkäuferin » Schuhwarenbranche ,
1 Kontort in , cf Stenogr . , g.Schr.,2 Mode » . I . Kräfte, Geh bis 16ü M ,
1 Buchhalterin f. Modewarengesch ,2 Kassiererin, >«n , bcw inBuchsühr

n Korr, spond nz, möglichst balo ,l Berkän erin f Fleisch u Wurstw .,
1 „ a . d. LebenSmittclbr .,

Gehal' bis 10 > M . iofort ,
2 Verkäufe innen . Kolonialwaren,

d0 M. u f eie Llat, .
1 Verkäuferin , gefetzte « Fräul . , muß

slb ständig Filiale leiten könne »,
l Buchhalterin , perf . Sienogr ., ein

fache Buchfüdr .,
1 Ka siererin f Buchf,Korr.,Pntzbr.,
l Ladnerin f Fl isch u Ab -rsiwaren,
1 - Be >käu eriunen versch Brauch-,
t Kontor « innen » gute Posten ,
1 Verkäuferin zur Leitung einer Fi

liale Schuhvranche ,
2 Kassiererinnen f Buch,Korreip ,
1 Kontoristin mit Svrachepkenntn .,
I Korrespondentin , perf. Sienogr ,

Schreivm . , B9 90
i Gteuothpi ' in für Jdealschreibm .

Ttebenbureau ..Ftdelitai " ,
Karl Friedri « straße 1, III , Ein-

gang Zirkel . Telephon 505.

Wegzugshalber billig
zu verkaufen :

I Schuppen , zirka 3 Mir . breit, 6
Mir . lang, auf Abbruch :

1 irischer Dauerbrandofen , größeres
Modell , mit einigem allem Rohr ;

1 Veranda- Umzäunung ans gestocht .
Draht mit Sisenstangen , zirka 10
Meier lang ;

1 Bureau-AbschlußlKaflen - Verschlagt ;
1 größere Anzahl Rahmenschenkel

Offerten unter Nr. B958b an die
Expedition der „Bad . Presse " erd.

Stellen finden
Wir suchen für den dortigen Bezirk

für unsere überall sehr gut eingeführte
Kranken - » . Sterbeverficherung
einen geeigneten , gut eingeführten
Herrn zur Uebernahme nuferer *

Siibdirektioii
bei höchsten Bezügen , evtl anfänglich
als Nebenbeschäftigung . Algemeine
llranken. u. Sterbe - verßch. - Auftakt
„vittoeia " Swickau i. Sa. 2250a

Gute Existenz:
Eingeführtes Geschäft sucht
rivatreisenbe in allen

Jl 300— bis 400 .—tädten .
monatl . Verdienst. Für Kommiss.,
Lager ist M 100.— Kaution zu
stellen .

Offerten unter Nr . 89580 an
die Exped. der »Bad . Presse".

Tüchtiger , jüngerer , absolut zu¬
verlässiger , mit der amerrk. Buch
sührung vertrauter

Buchhalter ,
abschlußsicher , per sofort od. späte,
stens 1 . April rn angenehme Stelle
ung von hiesigem Engros -Geschäft
gesucht.

Offert , unt . Nr . 3964 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Kommis
der Kolonialwarenbranche , mili -
frei , der auch kleinere Reisetouren
zu besorgen hätte , per 15 . April
gesucht .

Offert , unt . Nr . 2256a mit Ge¬
haltsansprüchen bei freier Station
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Biel Geld
können Sie verdienen durch Ueber -
«ahui « einer Vertretung lukra¬
tiver Artik l. Offenen an 1258a

Gaurh St Hummel ,
Fendeuhetm - Manuhetm .

Kaufmännische
Lehrstelle.

Wir suchen für unser
kaufm. Büro zu Oster»
eine« Jungen mit guter
Schulbildung und an¬
achtbarer Familie . Selbst¬
geschriebene Offert , unter
Rr . 3672 an die Exped .
der „Bad . Preffe ". 33

Lehrling !
Einem ordentlichen Burschen istGelegenheit geboten das Friseur -

gefchäft gründlich zu erlernen bei
Wflh . Owhwald ,
Friseur u . Heilgehilfe. 339520

Suche auf 1. April ein Mädchen »« eiche» sehr tüchtig im Haushalt ist.
Kochen kann erlernt werden Borzu¬
stellen nachmsttags Werderstr . 2»,
parterre. B9549

ober 50 — 6ö °/0 Provision

erhält Jeder , der de» Otktrleb meiner
muminiumscbiläer u . Waren über¬
nimmt. — SBeitietmiß wird auch
als Nebenbeschä' tigung übertragen.
Aluminiumwaren sind spielend leicht
vertäust ch . Auskunft und Muster
gratis . Es versäume dader niemand

anzufragen. Postkatte genügt .
Adrene : 2272 »

Scbilderfabrik,
Post Erbach, w«t«rwaia.

i Zu möglichstbaldigem Ein¬
tritt werden von einer Maschi-

! nenfabrik zwei gewandte

gesucht , welche bereits eine I
j längere praktische Tätigkeit j
hinter sich haben und ganz

! perfekt zu stenographieren >
vermögen . Angebote mit I

kZeugnisabschriften, Gehalts- j
j anfprüche », sowie Bekannt¬
gabe der Zeitpunktes des
Eintritts erdeten unter I
F. H . 4194 an Rudolf |
Hosie Karlsruhe .

ilerhijuferin -Besuch.
In eitle größere Wnr lerei wird

auf fotort oder 1. Avril eine tücht .
Verkäuferin gesucht . 2.3

Offerten mit Zeugmslen unter Nr.
3S9 ? an die Erp der »Bad. Presse ".

Die Straßburger
Kasino -Gesellschaft
sucht zu möglich > baldigem Ein¬
tritte ein . « kautwnSsähigen und
geschäftSerfahrenen

©ekonomen,
der zugleich bereit wäre, das der Ge
sellfchait gehörige und im Gesell-
fchastShause gelegene 2232a

Wmant „ ftäjh . Mft "
auf eigene Rechnung zu führen .

Franlo -Lfferten mit Angabe der
Referenzen sind schleunigst an den
Boi fitzenden , Geheimrat Gebhard »
Gaiterstraße 5 , zu richten . 3.2

Schreiner-Gesuch
Ein tückti .ier , verheirat. Schreiner ,

der sich für kleinere Reparaturen und
Transpottieren von Möbeln eignet ,
bei guter Bezahlung und dauernder
Beschäftigung sofort gesucht.

Zu melden bei 8986
Friedrich Hol?, itltaili«
' Waldharnstraße 19 .

Privat - 8 . Hotclpcrsgual
für « . Sai » ustelle » jed-
Art, für Fre >burg, Uwge . ens. Äade-
orte . Schwär ;w ufw forlwäarend ae»
ucht. Reellste Bermittl. Maß . Tarif .Zeutralbnreau P . « . Frank «- .

Freiburg i. B .» Kaiserstraße 124.
Gegr- 167«. — Bur . I. Ra . — Tel 910.
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Haug & Wirth ,
Trikotagen u . Strumpf waren ,

Kadifrtie Kresse . Seite 7

lös Gartaistrajse .
StraseeDbihnhaltestelle :

( T Gartenstrasse .
- W

Strümpfe
in schönen , billigen Qualitäten ,

für Damen , Mädchen , Knaben u . Kinder .

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Herren*
Socken .

Sctahlrauck
Eine tüchtige , branchekundige , im Verkehr

mit feiner Kundschaft gewandte

I
.

Ucrkaulcrin
per sofort oder 1 . April gesucht. Ausführliche
Offerte bisheriger Tätigkeit , Gehaltsansprüche,
Bilo und Zeugnisabschriften wolle anan unter
Nr . 3833 an die Expedition der „Vad . Presse"
einreichen . 33

3775*finde» dauernde Beschäftigung.

Färberei Printz, A. G.,
65 Ettlingerstratze 65 .

9_ Ql] SJaflf täglich könn. Person
o LU INlUfi jed Standes verdien .
Nebenerw. d Schreibarbeit, Agenlur,
Häusl. Tätigk. rc . Näh Verlag deS
„ Bermiitler " , Osnabrück244. " " a

Möbelfabrik ,
verbunden mit Bauschreinerei ,
f u ch t einen tüchtigen

Werkführer,
der Detailzeichnungen anfertigt
und gute Materialkenntnisse be¬
sitzt . Eintritt bis 1 . oder 15.
April % . Offerten an 2160a

Möbelfabrik I . Feninger ,
Freiburg i. Br .Polsterer ,

mir erste Kraft,
vorwiegend auf Leder¬
arbeit, per sofort u. für
dauernd gesucht. 22 M -..2 .2

Schüttle & Dortail ,
Strassbiirg i . Eis .

A« , l . over iS. April findet
ein gewandtes

.liiiiiiimiuiihlifii ,
welches im Nähen »der Büge «
er ahren ist , eine gute grelle .

Näheres bei

lm '
Dr. Bielefeld

Jahnstraße 17 . 69507

rröchin-Gefuchl
Ein Mädchen, welches einer gut .

bürgerlichen Küche selbständig vor-
itehen kann und ein Teil Haus¬
arbeit übernimmt , wird auf 1 .
April gesucht . Sich zu ' melden
von 0—11 und 2—5 Uhr bei

Frau A. Eichtersheimer ,
Riefstahlstr . 8 . B9515

Köchin für bcsstre, bürgerliche
Küche u einen Teil Hausarbeit per
1. Apr .-l gesucht . Kran Marie
Ker „iinger , Kaiserstraße 167,
•J» Stock. I 8600.5.4

bausbältcrm,
durchaus perfekt, auf 1 . April 1909

^ von allcinstehendem Herrn Beamten»
Hnas Koutzauz gejucht Offc t^n u.

Nr. 2277 » an die Exped . der „Bad.
Presse".

Anf 1 .

ftlSüeken
bei gutem Lohn gesncht, doS !
vollständig kochen kann und
bci der Hausarbeit mithilft.

Näheres 3880.2.21
Bürklinstraße 7, III.

Mädchen -Gesuch.
Solides , fleißiges Mädchen, welch,

kochen kann und die Hausarbeit mit
übernimmt , per 1. April gesucht .

Zu erfragen Kaiserstraße >13»
Ecke Adlerstr. im Zigarren -Geschäft .

Junges

Mädchen
findet leichte Arbeit . 3806.3.3

Hirschstratze 34 , 2 . Stock .
Mädchen

mit guten Zeugn . zu kl. Familie
bei guter Bezahlung gesucht .
B9186 Kaiserallee 139 , 3. Stock .

Mädchen «,
das kochen kann u . Hausarbeit über¬
nimmt, gesucht Ing . Schneider .
Beicrtheimrr Allee 5 . II . BH419.2.2

Gesucht
ein älteres Mädchen, auch Witwe
ohne Kinder , in eine Wirtschaftaufs Land für alle häusliche Ar¬
beit . Offerten unter Nr . 258762
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten .

Mädchen gesucht.
Ein Mädchen , das kochen kann ,

ver sofort oder auf 1 . April bei
hohem Lohn gesucht.

Ebendaselbst Mädchen von 14 —15
Jahren zu Kindern gesucht . 3985.2 .1

Näheres Uorrstraß « 25 . I.
Mädchen gesucht

für sogleich oder 1 . April , das gut
bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt . Zu erfragen
nachm . Hirschstr. 51t>, III . 939516

Gejucht
z. 1 . April ebrliche», ordentliches
Mädchen , das eins, bürqerl kochen
kann u. in d . Wäsch« Bescheid weiß
Solche , die schon Herr ch . Dienst hatten,
mögen sich nielden bei 226 » .3 .1

Arau Hberlt » Schmidt ,
Ettlingen , Sedanstr .27 .

Mädchen -Gemch .
Ein aiiständigeS , fleißiges Mädchen ,

welches den Haushalt gründlich er¬
lerne» kann , bei hohem Lo .m und
Fainilieiianschlußgciucht. 138731.3 .3

Näheres bei Hermann Wolf ,
Lessing- r. 74 , im Laden

Mädchen gesucht!
Braves , ordentliches Mädchen

findet bei gut bürgerlich . Familie
Stellung per 15 . April od . 1 . Mai .
939530_ Siidendstr . 15 , I .

Ans 1 . April
suche ' ich ein tüchtiges Mädchen ,
dar' bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit versteht, als Mädchen
allein

Frau Gderkirchenrat Trante ,
119585 Schirmcrstr 6 , 111.

Mädchen - Gesuch .
Aus 15. März oder 1 . April wird

ei» tüchtiges Mädchen mit guten Zeug-
iHü

’ni gesucht . Lohn 25 Mk. Näh.
418850.3,0 « erderftr . 45 .

Gesucht
auf 1 . April ein braves , tüchtiges
Mädchen für Küche u . Haushalt .
Fr . . L . Burckhardt, Akademiestr. 41
inr Laden . B9535

Jüngeres , -kräftiges Mädchen »
welches willig häusliche Arbeiten der-
richtet , wird auf 1. April gesncht .
Dasselbe kann im Kochen angelernt
werden . 89548

Dnrlacher » Allee 1«, pari .
Auf 1 . od . 15. April ein pünkt¬

liches Mädchen zu kinderlosem
Ehepaar gesucht . B9551

Kaiserstraße 118. 3 Treppen .
Dienstmädchen , das schon

in befferen Häusern war , für
allein sofort gesucht . B9579

■ Eisenlohrstr . 20, II .
Wegen Erkrankung des jetzigen

Mädchens wird auf sofort ein
fleißiges Mädchen gesncht » das sich
willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht . Hirschstr. 52, II . 233355

Ein kräfligkS, tüchtiges Mädchen ,
welche » kochen kann, häuSl . Arbeiten
besorgt u. gute eugnisse besitzt, wird
sofort oder auf 1 . April gesucht . 2 2
8938- Le siugbr . l «,Garteneing .

Ein tüchtiges Mädchen . daS gut
kochen kann wird zu einer ganz
kleinen Familie auf l . April gesucht.

Näheres Amalienstraße 44 , bis
5 Uhr nachmittags._ 9553 2 .1

Fleißiges , vraves Mädchen , das
kochen kann, findet gute Stelle , 15 .
April evtl , früher . 939226
_ _ Bürgerstraße 11, IL _« esncht auf 1 . April Mädchen
für alles. 69 ' ,86.2.2
_ Boeckhftraße 17 , I,

Ein braves Mädchen mit guten
Zeugnissen findet gute Stelle als
rindermädchen. B8564

Kronenstraße 16, II .
Su « e auf i . Apr -i ein jüngeres,

fleißiges , ehrliches Mädchen vom
Lande . Zu erfragen Wilhelm »
straße 16 , im Laden . i>8966 .3 3

Ein pünktliches, zuverlässiges
Monatsmädchen sofort gesncht.
539506 Leopoldst r . 19 Part .

Msriatsfrau ,
zuverlässig und reinlich, sofort
gesucht. __ 3970
Kaiserstraße 148 i . Uhrenladen.
Eine tüchtige Lauffrau ge-

,
'ucht. Körnerstr . 2 , II . B857I

Zur Aushilfe
wird für nachmittags 2—3 Std .
eine Putzfrau sogleich gesucht.
B9354 Hirschstraße 52, II .

Mädchen
I finden dauernde Beschäftigung bei

A . Braun «fc C’o . ,
| 3776 Waldstratze 28 .

^
3.3

Tüchtiges Mädchen ,
nicht unt . 20 I . , als 1 . Arbeiterin
für Buchbinderei- u . Kartonnage -
arbeit in dauernde Stellung , kann
sof. eintreten , ebenso ein jüngeres .
939527_ Herrenstraße 31.

Junge Mädchen
im Alter von 14—15 Jahren
finde« dauernde Beschäf¬
tigung bei 3675.9.2
F. Wolff & Sohn ,

Dnrlacher Allee 31 33.

Ilädclien
für leichte Handarbeit bei gutem Lohn
gesucht. 69503
C garetenfabrik Book & Co . , 6 . m . b . H.

Gteinstratze 23.

Modes !
Eine erste Arbeiterin , die

>im Garnieren durchaus tüchtig
ist p -r io 'ort gesncht.

Offert , blt e unt. Nr. 3963 an
>die Exped. der „Bad.

' Preise " .

Für mein Atelier suche ich zu
iosortigcm Eintritt ein jüngeres

Mädchen,
das im Weißnähen bewandert ist.

Franz Perrin ,
3972 Kaiserstraße 124b .

sür Rock und Taille können
sofort eintre en. U95c6

Waldhorn «raße 7, ?. St .
Uler - ermacherin

für sofort gesucht. B9001
Zähringerstr . 53a , 4. St . I .

39 " Kleidermacheri » ! "VC
Ein ordentl . Fräulein , welches

gut arbeiten kann, sofort gesucht.
239504 Bürgerstraße 8, II .

Arbeiterin u . Lehrmädchen s
best. Damcnschncidcrei sof. gesncht.
89500.2.1 Wildstraße 48. Iil .

Bügeln
können Mädchen gründlich erl rnen
und nach der Lehrzeit zu Beruf-
tätig sein. 2137*
DampfwaschanstattSchorpp

We endstraße 29 b.

!ü »tiser , junget
militärfrei , z . Zt . auf größerem
Fabrikbureau tätig , in sämtlichen
Bureauarbeiten bewandert (auch
Stenogr . u . Maschinenschreiben) ,
sucht sich per sofort oder später zu
verändern . Off . unt . Rr . B9526 an
die Exp, der „ Bad . Preffe " .

Strebsamer, j.
211 . alt , bisher im Versicherungsfach
lätig g w. , sucht per 1 /5. er. andcrw.
Engagement , ev. in einem kausm .
Geschält. Io Zeugn -sse vorh.

Gefl. Offerten unter Nr 2270» an
die Exped . der „Bao . Presse ' erbet .

Ein tüchtiger 2267r >.2. 1

Chauffeur
suckt bi» Ende März Stellung .
Gute Zeugnisse . Persönliche
Boxstellung nach Wunsch .
Georg Hajcr , ZLödigßeim

Amt » Buchen» B > den.

8 lM 6 N 8 uenen
Bautechniker

... it V Semester Großh. Bangew.-
Schule sucht, gestützt auf gute
Schul- und PraxiSzeugniss. , hier
od . auSw. anf Architekturbureau
per sof. Stellung . Gefl . Off . unt .
939004 an d . Exp , d . „Bad .Vrefle" .

RlKlKIt -m ,
Ite Kraft, sucht JahreSstelle .

Offerten unier Rr . 69531 an die
Expedition da . Bad . Preffe ".

Tücht. Maschinist , mit elektr. Licht
vertraut, sucht qnverw Stellung .

Offerten unter Nr . 9140 au die
Exp d . der » Bad . Presse " ._ 3-0

Gew ffenh. zuverl u längs , 44nfahrg.
m. Dynamo u. elektr Lich onl. vertr

Heizer
lucht gestützt auf tadcll. Zeugn. alsb.
dauernde Stellung .

Gefl. Off . u . Nr. 2073» a . d. Ag . d
. Bad. Presse " Bruchsal erb 3 .3

Mettes Servierfräul.
( gute Erscheinung) sucht Stellung
in einem befferen Lokal für hier
oder auswärts . Offerten unter
Nr . B9327 an die Erpedition der
„Bad . Preffe " .
Kesseres Fräulein»

das in besseren Häusern als
Kinderpflegerin in Stellung war ,
sucht auf 1 . April , nur in befferem
Hause, Engagement .

Offert , unt . Nr . B9522 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " .

Mädchen ,
18 Jahre alt . aus g . Familic , sucht
auf Ostern Stelle bei kleiner , christl.
Herrsch., wo Gelegenheit geboten ist.
sich in Küche u . Hansbaltiing auSzu-
dilden ; wo Waschfrau vorhanden. ES
wild mchr auf g. Behandlung, als
h Lohn gesehen.

Offerten unter Nr - 2268» an die
Expedition der , Bad Presse".

Junges Mädchen
sucht auf 1 . April Stelle , am lieb¬
sten zu kinderlosem Ehepaar oder
als Zimmermädchen . Zu erfrag .
Lamepstraße 14 , V ._ 938508

Fräulein
aus gutem Haufe wünscht ' da»
Kochen zu erlernen. Hoel oder
befferer Prlvaipension 15. Mai oder
später , am lievsten im bad . Schwarz¬
wald.' Offerten unt Nr . 2275a an
die Exoevit. der . Bad Preise" .

Krankenpflege
cht älteres Fräulein , gepr

Pflegerin . Off . unt . Nr . B9502
dre Exped. der „ Bad . Preffe " .

an

Nachweisbar gutgehende
K 8 ckerei »

in nächster Nähe Karlsruhes per
1 . April zu vermieten .

Offerten beförd . die Exped. der
„Bad . Preffe " unt . Nr . B9237.

Kaden
mit Zimmer u . Küche evtl, sofort
zu vermieten . B8469

Näheres Kronenstraße 52» 1 Tr .

) n Lörrach
ist an bester Geschäftslage ein ge¬
räumiger und heller _Kaden «
ca. 75 Quadratmeter mit Bureau
per 1. April oder früher zu ver¬
mieten.

Offert , unt . Nr . 2100a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Karlsruhe .

8 geräumige Bureaux , l Zeichensaal
»i. Oberlicht (1 Treppe), Registratur -
,aal und >000 qm Lagerräume mit
Lastenaufzug <3 Treppen ). Dampf -
keffelanlagc, Lager- und Werkstatt¬
räume ebener Erde mit Bahnanschluß
b. Mühlburger Tor , ganz oder geteili
zu vermieten . Nähere» bei >6948
HMisAHeei , A.- tst. in Liquid.
_ Sophien raße 76/78 .

Wilhelmftratze 4,
in nächster Nähe de» Bahnhöfe» , ist
eine sehr Helle, geräumige

Werkstatt ,
in welcher bisher eine Schreinerei
betrieben wurde, per sofort oder I .
Jmi preiswctt zu vermieten. Zu er-
fragen dajclbst . » 8923.3,3

Große Parterre - MulllliWten
über ca. 100 qm . nächst dem Bahnhof , beiond. für Vereine, Studenten¬
verbindung «der isdustr. Unternehmen geeignet, sind per 1 . Juli oder später

Faden m . Wohnung

$ « vermieten .
Karlstraße 13 ist auf sofort oder-
später der Eckladen mit Wohnung
und allem Zugehör zu vermieten.
Derselbe eignet sich, seiner gün¬
stigen Lage wegen , für jedes Ge¬
schäft, besonders aber für ein
Delikateffen- u . Sprzerriwaren -
geschäft . Näheres zu erfahren :
Karlsruhe , Hirschstr . 112, I . 3922

Herrscliaftswohniing
pai terre) , 7 Zimmer, mit Bad, iowic

allen mod. Einrichtungen , per «. April
»i vornehm . Hause der Eisenlohrstraßc
zu vermieten .

Offerten unter Nr. 816 an die
Eiped. der „ Bad. Breffe ".

9 Parterre -Wohnung 1
I am Kaiserplatz . I
> Leopoldstr I , zwischen Kaiser- >
» und Stephanienüraße, 5 Zim- 1
■ iner , Badez , Küche, 2 Man- »
» färben, alsbald oder 1 . April B
■ zn vermiete «. M
fl Einzuieh . 1 i—1 Uhr , näheres i
| im 2 . Stock. 3952 .3.2 D

Lnisenstraße 99 , 2 . St .,
ist eine scköne 4 —5 Zimmer -
W o h»n n n g , ohne vis-ä-vis, mit
Küche, Keller » ■ Mansarde an eine
kleine, ruhige Familie auf l . Juli
zu verinietcn 89592

Näheres Luisenstr. 99 , 2. St . recht' .

Raiserstraße 81
ist eine schöne 4 Zimmerwohnung
in einem Hellen Seitenbau , an
gute Leute wegen Wegzug per 1 .
April od. Mai zu vermieten . 3968

WUHelmstrahe 64
ist die Parterre -Wohnung, besteh,aus 4 großen Zimmern , Küche,Kammer , Keller aus 1 . Juli zuvermieten . Näh. daselbst . 3979*

Haizingerstr. 10
4. Stock, ist eine schöne 3164*

3 Zimmer-Wohnung
Kloselt im GlaSabschluß , mit reich !.
Zubehör per l . April z » vermieten

Näheres dastlbst im 2. Stock bei
» sester , od . Hebel ix. 3, i. Lad .

Zirkel 5 , Hth. patt.,
ist eine N. Wohnung von 2 Zinnnern,
Küche und Keller per 1 . April zn
verniietkn .'

Ebendaselbst 1 schönes gerades
Maufardenzimmer im 3. St . (un-
niöbl .) Näheres im 3. Stock. 3976

2 Zimmer Wohnung , 3. Stock,
nebst Zubehör sof. od 1 . April zu verm

9->94 Zähringer raste 11.
Mansardenwohnung , 3 Zimmer,

Küche , Trockenspeicher , im Glasab¬
schluß , auf 1 . April zu vermieten.

Zu erfrag . Wilhelmstr. 34 im
Laden . 9-246
Eisenbahnstr . 11, Mühlburg , schöne

2 Zimmerwohnung nebst Zubeh.
auf 1 . April zu vermiet. 589572

Goethestraßc 1 ist ein groß. Zim¬
mer» Küche , Keller, auf 1 . April,
pari . , Seitenbau , zu verm. Näh .rm 2 . Stock . 9250

Hardtftr . 6. 2 St . , lks., ist eine
schöne Wohnung mit 2 Zimmern,
Küche und Zubehör zu verniietkn.
Näheres daselbst. 69567

Kaiserstraße 27» III ., eine schöne
Wohnung mit Balkon, der Neu¬
zeit entsprechend , ohne vis-L-vis ,
bestehend aus 4 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Keller, Mansarde
u . Klosett mit Wafferspülung auf
1 . Juli zu vermieten. Zu erfrag,
daselbst i. Weißwarengeschäft bei
Karl Kraut . >939558

Leopoldstraße 17 ist auf 1 . Aprilein Zimmer , Küche u. Keller zuvermieten . B9509
Marienstraße 70 ist eine kleine
Wohnung von 1—2 Zimmern mit
Küche sogleich od . später zu ver¬
mieten . Näh. im 2. St . 589259

schillerstr . 33, Hinterhaus , per 1 .
April schöne 2 Zimmerwohnungmit Zubehör zu vermieten. Aus¬
kunft Schillerstr. 33, Vorderhaus,3 . Stock links. B9576

Sternbergstraße ist eine 4 Zimmer-
wvhnung aus 1. Juli und eine
3 Zimmerwohnung auf 1 . Mai,
letztere wegen Versetzung , zu vcr -
Nah . Sternbergstr . 15, II . B8146

Landaufenthalt.
In ruhig « . hübsch gcl. Billa in

Roienfel », dir . Badustat. , ist schöne
4 « Zimmerwohnuug nebst Zu¬
behör u kl. Garten billig zu vermieten

Offerten unter Nr. 687v6 an dir
Erped. der „ Bad. Preffe " . 8.

Zml pt « Witiit Zimmer,
aus die Straße gehend , sind sofort
oder später an Herrn oder Fräulein
billig zu vermiete » . 69313.2.2

Schillerstr. >5» 2. St lks .
Zwei gut möblierte Zimmer m.

separat . Eingang mit oder ohne
Pension per sofort zu vermieten .
Näh. vei Fr . Müller , Kaisrrstr . 6 «,
3 Tr . I . , Eing . Waldhornstr . B9542

Gut inöbl., großes Zimmer kann
sofort aus zirka 3 bis 4 Wochen au
einen besseren Herrn abgetreten wer¬
den . Zu erfragen 69 *97

Srouenftraße 6 , 4. St .

Lulsenstratze 8 111
ift gut Nlöbl . Zimmer an sol. Leff .
Herrn zu v« mirtrn.

Augustastr. 13 ist möbl . Parterre¬
zimmer sofort oder später zu
vermieten ._ 99924-

Touglasstraße 4 parterre ist ein
schon möbl. Zimmer auf 1 . April
zu vermieten ._ 999574

Touglasstraße 18 ist gut möbliert .
Zimmer sogleich zu verm . B9519

Hirschstr . 14, Seitenb . 3 . St ., ist
ein freundlich möbl . Zimmer an
einen ordentlichen Arbeiter oder
Frl . billig zu vermieten . B9345

Hirschstraße 46 » II , ist cm Man -
sarve «zi >» n»cr , heizbar , unmöbl.,
aus 1 . April an bessere Frau oder
Fräulein_$u vermieten . 67299.H.4

Kaiserallee 77a, III ., sehr schön
möbliert . , großes , zweifenstriges
Zimmer mrt Balkon , ohne vis -ä-
vis an sol. Herrn zu verm . B8438

Kaiserstraße 112, Hths . 1IL , ist
möbl . Zimmer ( mit Divan ) zn
10 M monatlich zu verm . B9517

Kaiserstr. 118, V , einfach möbl.
Zimmer billig zu ver¬
mieten. B9577

Karlstraße 12, II ., schräg über der
Hauptpost, sehr schönes , gesundes
Wohn - u. Schlafzimmer , auf
Wunsch kräftige Pension , bei Be-
amtenwitwe billig zu verm . mKTS

Kriegstraße 10 , III ., ist 1 od . 2 gut
möbl . Zimme r zu verm . B9544

Leopoldstraße 14 , ein hübsch möbl.
Zimmer mit sep. Eingang , auf de«r
Leopoldsplatz gehend , zu vermieten.
Nähe - es 1 Stiege hoch . 68370 2.2

Lessingstraße 19, II .,
Zimmer mit 1 u . 2
od. später zu verm.

Stephanienstraßr 47,
gut möbliertes Wohn
zimmer auf 1 . April
Anzusehen von 11-

4—6 Uhr.

ut möbliert .
9etten sofort

B9228
III , ist ein
- u . Schlaf -
zu vermiet .
1 und von

998684
Zähringerstraße 77 am Marktplatz

(zwisch. Lamm - u . Ritterstr . ) , ele¬
gant möbl. Zimmer a . beff . Herrn
od . Frl . per 1 . April preisw . zu
verm. Näh. 2 . Stock ._ 939536

Zirkel 32 , 1 Treppe, Ecke Ritter -
straße, ist gut möbl . Zimmer sof.
zu vermieten . 3954.2.2

% klllingen
ist ein hübsch u gr. möbl. Zimmer
mit schöner Veranda, sowie ein ein¬
gerichtetes vnrea « mit Tcl .-AnfchL
in hcrrl. Lage sofort oder später zu
vermie en. 3.1

Offerten unter Nr . 2262» an die
Eiped. der „Bad . Presse" erbeten.

Miet-Gesuche
Wohnung

von 7 Zimmern nebst Zubehör in
parterre ev . 1 . Etage , oder 6 Zim¬
mer, uneingerichteter Laden , zu
mieten gesucht aus I .Juli . Kaiser - ,Karl - oder Kriegstr . bevorzugt .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . (89189 an die Exped. der
„Bad . Preffe " erbeten .

3 Zimmerwohnung , womögl .
Weststadt , von kl . Familie auf 1 .
Juli gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . B9195 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

Für alleinst hcnde Frau wird
2 Zimmerwohunn , gesncht per
1 . Juli zwischen Karl -Friedrich- und
Waldtlraße. Offerten erdeten 2.2
B9U1 Herrenftraße 27 , 4. St .

« l. Familie sucht 2 Zimmer¬
wohnung . Vorderhaus , Süd - oder
Oststadt, per 1 Juli . Offerten unter
6 . 588 an die Exp , der „ Bad . Preffe ".

Zwei erwachs . Personen suche »
eine 2 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör in -allernächster Nähe deS
Hauptbahnhofes . Offert , unt . Nr .
B8909 an die Exp. d . „Bad . Pr .

" .
Kleine Familie sucht eine 2

Zimmerwohnung , Mansarde nicht
ausgeschloffen . Offert , unt . BS511
an die Exp , der „Bad . Preffe " .

Beffere , alleinsteh . Frau sucht
zum 1 . Avril Stube u . Küche , be¬
vorzugt Weststadt. Off . unt . Rr .
B9498 a . d . Exp , d . „Bad . Preffe " .

Gesucht ,
m möbl. Zimmer , inmitten der
-tadt , nicht über 20 Jt monatlich
El . Bedienung , auf 1 . April l. I .
Offert , unt . Nr . B9516 an die

Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .
Schön möblierte» Zimmer per

- fort oder 1. April gesucht. Boc -
gezog. wird d . Lage zwisch . Ritter
u . Kronenstr. Oif . mit Preisan -
unt . Rr . » 9523 an die Exped . d r
»Bad. PreLe " .
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Karlsruhe . — BIuseumssaaL

Samstag den 20 . März 1909, abends 8 Uhr:

KONZERT
veranstaltet von

Walter Schwarz und Knud Harder
(Karlsruhe) Kl &YiCr Stuttgart)

unter Mitwirkung von
Arne van Erpecum

Kgl . Württ. Hofoperasänger (Stuttgart ) ,
3933,2 .1Tenor .

Kassenöffnong 7 •/* Uhr. Ende gegen 9 '/» Uhr.
Die Konzertflügel BtUthner aus dem Magazin des Herrn

Hofl . L. Schweisgnf .
Eintrittskarten : Saal numeriert Mk. 3.50 und Mk . 2.50 ,
unnumeriert Mk . ILO ( im Vorverkauf für Studierende
Mk . 1 .— sind in der Hofmusikalienhandiung Er . Doert
(Kaiserstrasse 159, Eingang Ritterstrasse , Telephon 2003 )

und an der Abendkasse zu haben .

WMe PerstcheniW.
Mittwoch de« 17. Mär , dö. IS . , nachm . S Uhr, werde ich

in Singe « a . H . , im Aufträge der Firma Seegmaller Co . , in
Singe « , in deren Lagerhaus am Süterbahnhof

Vierhundert Zentner Schweiz . Calcium Carbid
in Blechbüchsen, gemäß 8 373 des H . - I . - B „ gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern . 2259a

Hetz , Aerichtsvolkzieher in Radolfzell .

Beteiligung
■ mit IO OOO M ., die als Bankkonto dienen , an rentablemI Unternehmen geboten.

I Doppelte Sicherheit. Hohe Verzinsung.
■ Gefl. Angebote unter Nr . B9578 an die Expedition der
j| „Bad, Presse“ erbeten. 3 .1

Tücbt.IUeideraiacherin
empfiehlt sich in und außer dem
Haufe . Aonfirmande « • Steider
werden rasch und billig angefertigt .
B9505 .2 .1 Schützenstr . 81 . Part .
Frack - « . Gehrock -Anzüge
4.2 Verleiht 139316

Emm Heek , Herrenstr . 22 .

Ein Posten Rafiermefser , prima
«Solinger " Arbeit , z« verkaufen .
Wilhelm Kaiser

2266a Höhschetv - Solinge « . 3 .1

Schreiner
empfiehlt sich im wichsen , aufpo -
lieren u . reparieren v. Möbeln , so¬
wie in Neuarbeit bei bill . Berech .

O . Naumann , Schützenstr . 37.
-ff » ft 4t a* werben prompt und
Ullljuyc billig übernommen .

MfyxtS Brnnneustraße 5, II .,
bei Johann Beck . B9570

Pfandscheine SSÄ
gekauft über Bette « , Weißzeug »
Anzüge re . Offerte unt . 69533 an
die Erv . der «Bad . Presse ' . 2.1

1 Teilzahlung
ohne Kuffoblag !
Regenschirme

für Dame « und Herren ,Sonnenschirme
für Damen und Herren ,

erhalten zahlungsfähige Leute zu
billigst berechneten Preisen . 3828 .7.2

Offerte« bitte unter B. loo ,
Karlsruhe bahnpostlageruv .

87 000 Mark
I . Hhpoth ., von Selbstgeber per 1.
Juli auf prima Wohnhaus -

gesucht .
Offerten unt . Nr . B9539 an die

Expeo . der „ Bad . Presse " erbeten .
Jung . besi. Ehepaar sucht 600 Jl

aufzunehmen geg . doppelte Sicher¬
heit , hoh . Zins u . pünktl . monatl .
Rückzahlung . Offert , unt . B9569
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Alleinstehende bedrängte Witwe
sucht von edeldenkendem Menschen¬
freund 500 Mark
zur Begründung eines Geschäftes
unter Rückzahlung in 2 Jahren .

Angebote unter Nr . 2235a an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

150 Mark
zu leihen gesucht bei hoh . Zins u .
pünktl . monatlicher Heimzahlung
von 10 M . Offert , unter 339555
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Darlehen
auf Möbel , Polizeu , Schuldscheine,
Hyvotheken raich. Rückporto. Off . unter
Bvoü6 andieExped . der »Bad . Preffe " .

Herren -
u. Damenkleider , Schuhe , Stie¬
fel re. werden, da großer Bedarf ,
am besten bezahlt von B9213
J. Stieber, Mrkznfenßtttze 19.

Durch Postkarte benachrichtigt ,
komme zu jeder gewünschten Zeit .

Mazenle dende und Pflegebe¬
dürftige finden guten, kräft . Mit -
tagStisch unt - Berücksichtg . v . diät.
Vorschrift i. gut . Hause . Off. u . Nr .
69100 an die Erp , d, „ Bad . Presse ",

Israel . Pensionär
findet gute Aufnahme in gut bür¬
gerlichem Hause . Offert , unt . Nr .
389521 a . d . Exp , d . „ Bad . Preffe " .

Französin
erteilt Konversation und
Grammatik .

Offerten unt . Nr . B9514 an die
Expeo . der „Bad . Presse " erbeten .

Ganze Haushaltungen.
MSbel , Weißzeug re. werden an-
gckauft. Offerten unt Nr . 69534 an
ie Exped. der „ Bad . Presse, " 2.1

Verloren
1 Port cmouuaie mit 16 Mk. Inhalt
samt Rocktasche . Bitte gegen Beloh -
nung abzugeben Fnudbnreau . 6 °" '
1 Bund Schlüssel verloren
gegangen (Klauprechtstr .) Der ehr¬
liche Finder wird gebeten, dieselben
gegen Belohnung abzugebcn
69547 Uhlaudftraße 30 » vt .

Entlaufen ,
schöner , schwarzer Spitzerhund mit
weißer Brust . Abzugeben Lachner -
straße 23 - Part . B9525

schwarz , mit gelben Abzeichen an
Füßen . Gegen Belohnung abzngeben
69545 _ Kaiser -Allee 29 .

schwarz , mit gelben Abzeichen an

^ Keirat . ^
Vermög . Geschäftsmann , 29 I .

a . , kath ., Nähe Karlsruhe , welcher
das gutgeh . Geschäft seiner Eltern
übernimmt , wünicht sich mit tücht . ,braven Fräulein vom Lande mit
2—3000 M Barvermögen alsbald
zu verehelichen . Vermittler Verb.

Nur ernstgem . Anträge mit
Bild , wenn Vorhand ., unt . B9513
a . d . Exp , d . „ Bad . Pr .

" erbeten .
IMP' Heirat . ' • C

Alleinstehende best. Witwe , Aus¬
gangs 30 , tüchtige Hausfrau mit
Vermögen , wünscht sich wieder zu
verheiraten . Witwer mit 2—3
Kindern nicht ausgeschlossen .
Beamter bevorzugt . Ernstgemeinte
Offerten unter Nr . B9560 an die
Exped . der „ Bad . Presse " ._
Streng reell , ilpinaf v. d. Behörde
und dirkrer . » Ul 01 genehmigt w.
Damen u Herren gebot. 2i81a .30 .3
E. Latz, Pfor zheim, östl K .-Frdr. 119.
UM - « oufiuiandeuanzug iowie
Kinderwagen billig zu verkaufe « .
69224 Krouenstraße 23 , 3. St .

Oebr . Beckers
Lehrinstitat, Karlsruhe,

» aiserstraß « 180 .
Beginn neuer Kurfe in

I gründl . u. gewissenh. Ausbildung ,
i streng noch der Praxis, in Buch»
I führnug , Tchnellfchönschrei-
I den, Rechtschreiben , kauf,«.
I Rechnen, Wechiellehre, Kor»
I respondenz , Stenographie,
I Schreibmaschine , Kontor »
I praxi », Rund - n. Lackschrift ,
I Sprachen re. 69501
Ivnter llaranU» 4»» Erlolgs .
I Anmeldungen täglich.
I knr jadtrmaaii Einzslnnterr .

Eintritt jederzeit .

Aeltere , aber gut erhaltene

oder Schalen zu kanfen gesucht.
Gefl . Offerten mit Preis u

Größenangabe erbeten unter Nr .
2217a an die Exp . der „ Bad . Pr ."

Eine Anzahl gut erhaltene

109 —39 « Liter,
z« kaufen gesucht.

Gest. Offerten unter Nr . 2276a an
die Exped. der » Bad . Preffe ". 3.1

KühnerstaU ,
kl . , transportabel , zu kaufen ge¬
sucht, ebenso einige Hühner .

Offerten unt . Nr . B9549 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Zu verkaufen:
Ein schönes, neuerbautes

Tluehotel
mit 12 Fremdenzimmern , großen
WirtschaftSräumlichkeiten , elcktr. Licht
u. Badeeinrichtung , sowie ebensolchem
freistehenden Ockonomiegebäude mit
Acker» und Wieienfeld , in herrlicher
Lage am Walde gelegen, ist unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen
oder zu vermieten . Anfragen wolle
man richten an : 2‘253a .3.1

Leop. Weinmann,
Baugeschäft ,

vad Dürrhetm (Baden).

Blilktreivttkllilf.
In Ettlingen

ist eine 1 gutgehende , in bester Lage
befindliche Bäckerei billigst zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr . 2444 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb . *

hübsche Uilla
mit gr . u. schön angel .

' Garten in
kl. Garnisonsstadt (nähe Karlsruhe ) ,
mit elektr. Verbindung , 10—12 Zim »
mer, unter günstigen Bedingungen
preiswert z« verkaufen . 3 .1

Gefl . Anfragen an Arthur
Schüler , Ettlingen , Billa
Schüler . 226 la

2 gut eingefahrene

Chaisen-Pferde,
auch Reitpferde . 5 und 9 jährig ,
Braunstute und: Braunwallach billig
abzngeben . 22 ^5a2 .z
Ludwig Ferber . Mit b. fleh!.
gW " Zu verkaufen . - WF

1 Pferd , Braiinstute, gut im Zug ,
fromm , wegen Geschäftsaufgabe billig
z« verlaufen . 69216 3.3

Pgilippstraße 21, Part.

„ . Pianin «
ut erhalten , wegen Wegzug unter
Lert abzugeben . Auskunft unter

Nr . 339582 in der Exped . der
Bad . Preffe " .

Neckarfnlmer

5 >/»vferd . , mit Beiwagen , noch neu,2 Monate gefahren , laust tadellos ,
wegen Anschaffung eines größeren
Wagens billig zu verkaufen . Zu er¬
lragen unter J . G . , postlagernd
Seelbach bei Lahr. 2254a .21

Swei Mfattcii,
nett, malt « . blank poliert » 2
Patent - «der gepolsterte Röste . 2
best. Matratzen , 2 Polster werd .
für 159 Mk . abgegeben . 68739 3.3

Waldstraße 22 , Laden .
Eisschrank . ®
Ein gut erhaltener EiSschrank

mittlerer Größe ist zu verkaufe «.
Nätz . Lnffenür . 98 . 2. St - oaublS

Inventur- Ausverkauf
Während dem Inventar-Ausverkauf werden folgende OCbt

orientalische Teppiche zu den nachstehend tief herab¬
gesetzten Preisen dem Verkaufe ausgesetzt :

Nohn- und Speisezimmer-Teppiche :
-grün Fond

Meter

395X278 Mk .
früher jetzt

300 . — Mk . 230 . -

blau „ 434X286 fl 325 . - „ 250 . —

Kupfer „ 457X345 fl 450 . - , 350 . -

blau „ 347X245 n 220 . - . 165 . -

Kupfer „ 517X360 fl 500 .— , 400 . -

rot , 411X320 fl 350 .— . 275 . —

Kupfer „ 451X335 fl 450 — , 350 . -

rot , 454X350 fl 460 . — , 355 . —

blau Fond

Salon
Meter

400X298

-Teppiche :
früher jetzt

Mk . 420 . — Mk. 325 . -

« » 373X280 fl 265 . - . 210 . -

reseda „ 393X288 fl 260 . - , 205 .-
'

fraise „ 408X312 fl 380 . - , 285 . -

blau „ 347X245 fl 220 .— . 165 . -

Orient-Teppich - Haus ^
Carl Kaufmann

Grossh . Bad . Hoflieferant

Karlsruhe Kaiserstr . 157 .

fiaiiMllraiif.
Neues , vierstöckige» Haus mit Ein¬

fahrt , Laden re., 2 mol 3 Zimmer
im Stock, für jeden Betrieb geeignet ,
ist umständehalber für Mk. 56,000
zu verkaufe « . Selbstkostenpreis
Mk- 70,000 , Schätzung Lik. 60,OK),
Micterträgnis Mk. 4100 . Gefl. Off.
unt . Nr . - 9257 durch die Spedition
der . Bad . Preffe " erbeten . 3.2

« | Verkauf .
Milchgeschäft mit Fuhrwerk, guter

Kundschaft , wegen anderem Unter »
n . hnien sof . preiswert zu verkaufen .

Anfragen Sophienstr . 199 » , II .

Wasserkraft,
ür jeden Kleingewerbebetrieb

bestens geeignet , sehr preiswert zu
verkaufen . 2212a

Gefl . Anfragen an Leop . Mayer ,
Gerber , Unteralpfen b. Waldshut .

Hittomodil.
Ein noch ganz wenig gefahrenes

Auto , 4 sitzig, Magnet » und Acc.»
Zündg . , 4 Zyl , besonderer Umstänvc
Haider bill abzngeben. 2263 ».3.1

Ansrag an Arthur Schaler ,
Ettling ««, Ledaustraße 27.

Ebendaselbst ein Adler - Motor -
Rad , 2 1/ » PS., für 175 M. ev . 150 M.

Automobil ,
10/18 PL . Gaggenauer 4 zyl . leich.
ter Doktorwagen , wie neu , billigst
wegen Versetzung privat zu ver¬
kaufen . Genaue Unterweisung .

Angeb . unter Gelegenheitskauf
202äft .a » h *

Wirtschaft zu verkaufen
Krankheitshalber ist eine kleine,

gutgehende Wirtschaft in guter Lage
Karlsruhe » bei geringer Anzahlung
sofort zil verkaufen . Metzger bevor¬
zugt. Offerten unter Nr 69451 an
die Erved . der „ Bad - Presse " erb.
69323 Zu verkaufen : 2 .2
1 große Hütte , 18 qm groß , 2,40
bi» 3 m hoch, Holzwände mit Fug -
leisten und angcstrichcn. 75 Stück
Johannisbcer stöcke und Obstbäume .

Gemüsegarten und 14 »r Acker
können in Pacht übernommen werden .

Näh . Körne str . IS , HtbS 2. St .
2 Hobelbänke m Werkzeug cv . l.

die ganze Werkiatt billig zu ver¬
kamen . Offerten unter 69561 an
dre Exved . der „ Bad . Presie "

erbet -
2 eiserne gute Betten billigst

abzugeben . Auskunft unt . B9582
in der Exped . der „ Bad . Preffe " .

l eichen . AnSriehtisch , Diwan ,
amerik. Ruhe » « hl und 1 Talon »
tepptch , 4 -f- 3,20 m , ist wegen Platz¬
mangel billig zu verka« e« .
6 537 .2. 1 Mar -grafenftr . 29 , II.

Zu verkanten : Sofa , grün ge¬
blümt ; starkes Fahrrad , guterhalten .
69550 Uhlaudftraße 28 , pari-

Händler verbeten. _
Tafchen-Diwans ,

elegante , neue , werd . zu 42—48 M
abgegeben , älteres Sofa wird in
Zahlung genommen . B9557
_ Adlerftraße 39, III .

SDkiStr - Rlis - sjiiiif,
guterholte », ist billig z« verkaufen .
88587 Sch - tzenftraße 69 , 1 . St.

Katlerür » 227. rechter Sertrab IL

Wegen UmMg
zu verkaufen : 1 wenig gebr . Zink¬
badewanne , 1 alt . rund . Tisch , t
Puppensportwagen u . n . v.
B9510 Weltzienstraße 35, I.

Drillingzuverhaulen.
Gebrauchter , guterhaltener , prima

in Schubleistung , Anschaffungspreis
Pik. 350 .— , um die Hälfte zu ver¬
lauten . 2174a .3.3

Offerten an K . Steiger , Söll »
ingen bei Durlach. _

Zwei neue, große , elegante 69566 ^

eiserne Bettsteiles
für Erwachs, für nur 18 Mk. p. St .
zn verkaufen . Herrenstr . 9,1 . ,Hth .

Chaiselongue, sä
nur 24 Mk . zu verkaufen . 695 5

Herreuftraße « , Hinterb. ,2 . St .
RowackS-Anlage S. 2. Stoch ist

rin guter hattener weißer 60563
Porzellanofen ,

eingerichtet für Holz u. Kotilenfcueruug ,
wegen Platzmangel zu verkanten .

(Sin mittelgr . Herd , gut crbaltcn ,
ist billig zu verkau en . 69375
2 .2_ Osteudstraße 5 , 4. St .

Gut erhaltener Kinder¬
wagen zu verkaufen . B9568

Erbprinzeustr . 11, I . 2— 4 Uhr .

Berschied .Fraucllkleidcr
zu verkaufen .

Roheres unter Nr 69564 in dev
Expedition der „Bad . Preffe ".

Junge Foxterrier
(5 Wochen alt ) billig zu verkaufen »
63256 .22 SaUerLrastr L3 II.
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